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Gemeinde Bubenreuth, Birkenallee 51, 91088 Bubenreuth
www.bubenreuth.de, info@bubenreuth.de

Telefonzentrale 09131 / 88 39-0, Telefax 88 39-22
Geschäftsleitung/Sekretariat
Erster Bürgermeister Norbert Stumpf 88 39-11 n.stumpf@bubenreuth.de

Geschäftsleitung Tobias Zentgraf 88 39-19 t.zentgraf@bubenreuth.de

Sekretariat Christina Heilmann 88 39-11 c.heilmann@bubenreuth.de

Öffentlichkeitsarbeit, Mitteilungsblatt Monika Eckert 88 39-18 m.eckert@bubenreuth.de

Finanzverwaltung

Kämmerei Tobias Zentgraf
Ines Reck

88 39-19
88 39-24

t.zentgraf@bubenreuth.de
i.reck@bubenreuth.de

Kasse Brigitte Hößl 88 39-21 b.hoessl@bubenreuth.de

Wasserabrechnung, Vollstreckung Kerstin Lechner 88 39-31 k.lechner@bubenreuth.de

Jugendmusikstätte, Mittagsbetreuung Petra Kollar 88 39-29 p.kollar@bubenreuth.de

Gewerbesteuer, Grundsteuer, Hundesteuer Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Hauptverwaltung

Melde- und Passwesen, Beglaubigungen, Fundbüro Julia Zottmann
Lena Fajrer

88 39-13
88 39-12

j.zottmann@bubenreuth.de
l.fajrer@bubenreuth.de

Standesamt, Gewerbeamt, öffentliche 
Sicherheit und Ordnung, Friedhof Christian Benisch 88 39-15 c.benisch@bubenreuth.de

Personalangelegenheiten Suzana Heumann 88 39-14 s.heumann@bubenreuth.de

Bauverwaltung
Kommunaler Hochbau Isabel Klar 88 39-30 i.klar@bubenreuth.de

Bauanträge, Beiträge (Erschließung, Herstellung) Michaela Gundermann 88 39-23 m.gundermann@bubenreuth.de

Technische Verwaltung Thomas Wölfel 88 39-25 t.woelfel@bubenreuth.de

Planungsamt Sandra Thelen 88 39-28 s.thelen@bubenreuth.de

Bauhof Willi Jakobi 20 53-24 bauhof@bubenreuth.de

Bücherei Barbara Willers, Britta Gehle 88 39-27 buecherei@bubenreuth.de

Kulturhof H7 Jürgen Bachmann 88 39-77 j.bachmann@kulturhofh7.de

Grundschule 61 22 0-0 grundschule@bubenreuth.de

Freiwillige Feuerwehr (nicht ständig besetzt) 20 31 12 feuerwehr@bubenreuth.de

Jugendbeauftragte Dr. Isabelle Buchheidt-Dörfler, Ben Bayer jugend@bubenreuth.de

Seniorenbeauftragte Hadumot Scheidel, Manfred Winkelmann senioren@bubenreuth.de

Pflegeberatung Hadumot Scheidel 88 39-88 pflegeberatung@bubenreuth.de

Weitere wichtige Rufnummern:

Polizei 110

Feuer 112

Notarzt 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Caritas Pflegedienst, Bubenreuth 12 08 90

Bay. Rotes Kreuz ERH 12 00 28

Müllberatung Landratsamt ERH 09193 20 1762

Müllgebühr Landratsamt ERH 09193 20 1763 

Müllabfuhr – Fa. Hofmann 09131 79 61 70

Bayernwerk Strom 0941 28 00 33 66

Bayernwerk Gas 0941 28 00 33 55

Bayernwerk techn. Kundendienst 0941 28 00 33 11

THW OV Baiersdorf (nicht ständig besetzt) 09133 34 50

Wasserversorgung Störung 09283 86 12 243

Polizei Erlangen-Land 09131 98 84 2-0

Bürgertelefon Personennahverkehr (ÖPNV) 09131 803 2611 

DB – Kundenzentrum Bahnhof (3-S-Zentrale – 
Service, Sicherheit, Sauberkeit) 

0911 2 19 10 55

DB – Mobilitäts-Zentrale 0180 6 51 25 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr, 
zusätzlich Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten sind wir für Sie von Montag bis 
Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr telefonisch erreichbar.

Barrierefreier Zugang auf der Rückseite des Rathauses durch den 
Sitzungssaal möglich.

Bankverbindungen: 	
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN: DE70 7635 0000 0003 0003 06, BIC: BYLADEM1ERH

VR-Bank Metropolregion Nürnberg eG
IBAN: DE78 7606 9559 0000 9640 42, BIC: GENODEF1NEA

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach vorheriger Ab-
sprache mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern auch Termine au-
ßerhalb der regulären Öffnungszeiten vereinbart werden können.

Ansprechpartner der Gemeindeverwaltung

Bitte vereinbaren Sie für Vorsprachen im Melde- und Passamt und im Standes-
amt einen Termin. Dadurch können wir Wartezeiten für Sie vermeiden.

ANSPRECHPARTNER DER GEMEINDEVERWALTUNG� BUBENREUTHaktuell
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Liebe Bubenreutherinnen und Bubenreuther,
G e l u n g e n e r 
Start des neuen 
Kulturhof H7 –

Das Eröf f-
nungswochen-
ende des Kul-
turhof H7 war 
wirklich beein-
druckend. Ich 
freue mich sehr, 
dass wir Mitte 
Mai unser neu-

es sozio-kulturelles Zentrum Kulturhof 
H7 eröffnen konnten. Mit diesem Haus 
schaffen wir in Bubenreuth nicht nur 
neue Räume, wir schaffen Möglichkei-
ten. Möglichkeiten der Begegnung der 
Teilhabe, der Bildung und der kulturel-
len Vielfalt. Unser neues Kulturzentrum 
wird ein Ort sein, an dem sich Men-
schen begegnen, austauschen, vonein-
ander lernen – generationsübergrei-
fend, offen und lebendig. Am Tag der 
offenen Tür haben viele Besucherinnen 
und Besucher bereits die Möglichkeit 
genutzt, den neuen Ort zu entdecken 
und die Möglichkeiten der Begegnung 
zu erleben. Die ersten Konzerte, die 
von Jazz bis Klassik reichten, waren 
ein toller Erfolg und sorgten für viel-
fältige musikalische Highlights. Viele 
weitere Konzerte und Veranstaltungen 
unterschiedlicher Stilrichtungen wer-
den folgen. 

Der Weg hierher war ein gemeinsa-
mer. Der Gemeinderat, der mit großer 
Mehrheit den Kauf und Umbau des Ge-
bäudes beschlossen hat und damit ein 
klares Zeichen gesetzt hat für eine Ge-
meinde, die sich ihrer sozialen, kultu-
rellen und gesellschaftlichen Verant-
wortung stellt und ihren Bürgerinnen 
und Bürgern etwas bieten möchte. 

Eines ist klar: Wer in Kultur, Bildung 
und Gemeinschaft investiert, investiert 
nicht in Zahlen, sondern in Zukunft. 
Solche Projekte sind selten kostende-
ckend im klassischen Sinne, aber ihre 
Rendite ist unbezahlbar. Es ist die Nut-
zung, die Akzeptanz und das Engage-
ment unserer Bürgerinnen und Bürger. 
Ihre Beteiligung macht dieses Haus le-
bendig.

Die Ideen für den Kulturhof H7 kamen 
aus unserer Bürgerbefragung. Es war 

der Wunsch nach Räumen für Vereine, 
für Begegnung, für Veranstaltungen – 
ein Raum für die Gemeinschaft. Auch 
die Bücherei, die nun ein modernes Zu-
hause bekommt, und das Museum 
„Musik und Integration“, das im No-
vember eröffnet wird, gehen auf diese 
Impulse zurück. 

Zugleich handeln wir auch wirt-
schaftlich mit Weitblick. Durch den 
Umzug von Bücherei und Museum 
schaffen wir dringend benötigten 
Wohnraum im Rathaus für ein barriere-
freies Bürgeramt und sparen uns die 
Kosten für eine separate Rathauser-
weiterung.

Das neue Kulturzentrum ist aber 
weit mehr als ein kommunales Bau-
projekt. Es ist ein Statement, dass wir 
als Gemeinde den Mut haben, in das zu 
investieren, was unser Zusammenle-
ben stärkt. Orte wie dieser – offen,  
kreativ und sozial – sind das Rückgrat 
einer lebendigen Gemeinde.

Ich bin überzeugt, H7 wird auch ein 
Ort sein, der nicht nur Bubenreutherin-
nen und Bubenreuthern offensteht, 
sondern auch Gästen und Besucherin-
nen aus der Region. Ein Ort, der verbin-
det – über Sprache, Herkunft, Genera-
tionen, Geschichte, Interessen und 
natürlich Musik hinweg. 

Mein herzlicher Dank gilt allen, die 
an der Entstehung von H7 mitgewirkt 
haben: 
Dem Gemeinderat für seine Entschei-
dung mit Weitblick, der Verwaltung, die 
den Planungs- und Bauprozess feder-
führend in die Hand genommen hat, 
allen externen Planungsbüros und 
Handwerksfirmen für die Ausführung 
und natürlich allen unseren Vereinen 
und unserer Bürgerschaft für die Ideen. 
Ein großer Dank gilt den Fachstellen in 
unserer Regierung von Mittelfranken, 
den Ministerien im Freistaat und im 
Bund für die finanzielle Unterstützung.

Ganz besonders bedanken möchte ich 
mich den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Verwaltung, des Bauhofs und 
der Mittagsbetreuung sowie bei allen, 
die mit ihrem großen Engagement das 
Eröffnungswochenende von H7 zu einem 
besonderen Ereignis gemacht haben. 

Ich lade Sie alle sehr herzlich ein, 
lassen Sie uns den Kulturhof H7 mit 
Leben füllen.

Ihr 

Norbert Stumpf� 

BUBENREUTHaktuell � DER BÜRGERMEISTER

Bei der festlichen Eröffnung des Kulturhof H7 überreichte Architekt Michael Kühnlein symbolisch den 
Schlüssel an Isabel Klar, Bauverwaltung der Gemeinde Bubenreuth, Jürgen Bachmann, Leiter Kulturhof H7 
und Bürgermeister Norbert Stumpf (v.l.).� Foto: Klaus-Dieter Schreiter
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KERWA 2025� BUBENREUTHaktuell

 

Freitag, 27. Juni 2025 
Um 13 Uhr legen wir den „Alten“ Kerwasbaum um und spalten ihn mit Manneskraft. 
Nach getaner gemeinsamen Arbeit - geht jeder nochmal nach Hause um sich selbst 
aufzupolieren und das ehrvolle Gewandt für die nächsten Tage anzuziehen  
Schwarze Hose & Weiß Hemd und des’ Kerwatüchla! 

Um 18 Uhr graben wir die Kerwa aus und ziehen eine kleine Runde durch den Ort. 
Ab 20 Uhr beginnt die Kerwakneipe der Studenten im Gasthaus.  
Im Außenbereich herrscht den ganzen Abend Biergartenbetrieb mit LiveMusik: 

Samstag, 28. Juni 2025 
Am frühen Morgen brechen wir gemeinsam auf, um den neuen Kerwabaum aus dem 
nahegelegenen Wald zu holen. Gegen 13.30 Uhr wird dieser in den Hof der Mörsbergei 
„gespielt“ und von unseren Madli festlich geschmückt. Währenddessen ziehen wir 
zusammen mit den Studenten durch den Ort, um deren Mädels abzuholen.  
Ab ca. 15 Uhr folgt das Raustanzen der Studenten. Um ca. 16 Uhr wird mit vereinten 
Kräften der neue Kerwabaum aufgestellt. Steht dieser, ist die Kerwajugend mit ihrem 
eigenen Baum an der Reihe. Bis zum Sonnenaufgang wird die Baumwache abgehalten. 
 
 
Am Abend spielt Live-Musik mit der Band 
 

  Bubenreuther

Öffnungszeiten der Schausteller: 
Freitag ab 19:00 Uhr, Samstag ab 13:00 Uhr, 

Sonntag ab 11:00 Uhr und Montag ab 13:00 Uhr

Du hast Interesse und möchtest mit uns gemeinsam die Traditionen wahren?

Dieses mehrtätige Programm kann leider nicht ganz ohne Störungen der 
gewohnten Ruhe durchgeführt werden , dies ist sicher verständlich. Wir bitten Sie, 

die Bereitschaft und die Fröhlichkeit bei der Brauchtumspflege unserer 
Kerwasburschen und Madli sowie allen Beteiligten zu unterstützen.
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BUBENREUTHaktuell � KERWA 2025

Hkuhfkuf   

Montag, 30. Juni 2025 
Noch während der Hahn anständig kräht, beginnen wir bereits das  
„Küchle zamspielen“. Durch Bubenreuth ziehend werden wir 
unsere Kerwasteuer eintreiben. Ab 10.30 Uhr beginnt der  
Frühschoppen und gegen 13:30 Uhr wird im Garten der 
Mörsbergei der „Geger raus g’schlog’n“. 

Am Abend spielt Live-Musik am Podium.

Sonntag, 29. Juni 2025 
Um 11 Uhr findet der jährliche Frühschoppen mit der  
Bubenreuther Geigenbauerkapelle statt.  

Nach Verteilung der neuen Kerwastücher ziehen die Kerwasburschen  
durch den Ort, um die  Madli abzuholen. Um ca. 15.30 Uhr  
kehren wir zurück aufs Podium der Mörsbergei, wo das Raustanzen  
der Aktiven Kerwaburschen mit fleissiger Unterstützung  
der Kerwajugend stattfindet. In den Abend hinein wird  
die Kapelle Rabatz die musikalische Unterhaltung übernehmen.

Dienstag, 01. Juli 2025 
…der wohl traurigste Tag im Jahr für jeden Kerwaburschen… 
Bei Anbruch der Dunkelheit zieht unser Trauerzug durch Bubenreuth, um 
unserer Kerwa die letzte Ehre zu erweisen. Nach einer letzten 
Gedenkminute vor unserem Kerwabaum, zieht der Trauerzug - angeführt 
vom Kreuzträger, dem Totengräber und der Kerwasau, zur letzten 
Ruhestätte der Kerwa um diese zu begraben. Im Garten der Mörsbergei 
angekommen ertönt zum Abschluss die „Wildsau“, ein altes Kerwalied, 
welches beim Eingraben der Kerwa gesungen wird.

Kerwa  2025

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dann melde dich bei unserer Kerwasau Rene unter 0172/5707426

Mit Bester Unterstützung von:
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GEMEINDERAT AKTUELL� BUBENREUTHaktuell

Änderung des Aufstellungsbeschlusses für den Bebauungs-
plan Rudelsweiherstraße 5/40 sowie für die Änderung des 
Flächennutzungs- und Landschaftsplans in diesem Bereich
Der Gemeinderat beschloss in der Sitzung vom 28. Januar 
2025, für den Bereich der Rudelsweiherstraße eine Verände-
rungssperre zu erlassen, einen Bebauungsplan aufzustellen 
und im Parallelverfahren den Flächennutzungsplan mit inte-
griertem Landschaftsplan zu ändern (siehe den „Bericht aus 
dem Gemeinderat“ im März-Mitteilungsblatt). In der Gemein-
deratssitzung vom 25. Februar 2025 wurden die ersten Fest-
setzungen für den Bebauungsplanvorentwurf getroffen (sie-
he unseren Bericht im April-Mitteilungsblatt).

Nach Abgleich des vom Bayerischen Verwaltungsgerichts-
hofs München festgestellten Urteils mit dem Geltungsbe-
reich des Aufstellungsbeschlusses vom 28. Januar 2025 sind 
noch Anpassungen des Geltungsbereichs vorzunehmen. Ins-
besondere sind die als Bannwald oder Wald festgesetzten 
Bereiche sowie die dem Außenbereich zuzuordnenden Flä-
chen aus dem Geltungsbereich herauszunehmen.

Die Ziele des Bebauungsplanes bleiben unver-
ändert: 
Unter anderem ist es Ziel des Bebauungsplanes, die beste-
henden und zukünftigen Nutzungen in diesem unbeplanten 
Innerortsbereich zu regeln und damit für das Quartier eine 
verträgliche Neuordnung der Flächen auf den Weg zu brin-
gen. Zudem soll die noch bestehende Struktur mit einer vil-
lenartigen Bebauung geschützt und erhalten bleiben. Die 
Bebauung soll deshalb vor allem durch Einzelhäuser geprägt 
werden, die sich – auch hinsichtlich der zulässigen Neben-
anlagen – deutlich den unbebauten Flächen unterordnen.

Bisherige Entwicklung
Nördlich der Rudelsweiherstraße entwickelte sich nach dem 
2. Weltkrieg in einigen Bereichen eine splitterartige Wohnbe-
bauung mit Villen im bestehenden Landschaftsschutzgebiet. 
Weitere Einzelbauvorhaben wurden teilweise mit oder ohne 
Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 34 
BauGB vom Landratsamt Erlangen-Höchstadt genehmigt. 
Für das Plangebiet an der Rudelsweiherstraße besteht bis 
dato kein Bebauungsplan. Im Rahmen der Genehmigung des 
Flächennutzungsplans im Jahre 2000 wurden die dortigen 
Flächen, sofern es keine Flächen für Wald waren, mit Schrei-
ben vom 17. Juli 2000 von der Regierung von Mittelfranken 
gemäß § 6 Abs. 3 BauGB von der Genehmigung ausgenom-
men. Es wurde von der Regierung von Mittelfranken empfoh-
len, diese Flächen als „unbestimmte Grünflächen“ darzustel-
len. Dies ist bislang nicht erfolgt. 

Aktuelle Situation
Die verbliebenen unbebauten Grundstücke entlang der Ru-
delsweiherstraße befinden sich teilweise in einem nach wie 
vor von Wald umgebenem Gebiet, in dem auch erhöhte An-
forderungen an forstliche, wasserrechtliche und natur-
schutzfachliche Belange zu berücksichtigen sind. Zudem ist 

die im Bereich der Rudelsweiherstraße bereits vorhandene 
besondere ortstypische Bebauungsart mit teils sehr hoch-
wertigen Gebäuden auf sehr großen Baugrundstücken städ-
tebaulich zu berücksichtigen und auf den Baulücken ent-
sprechend fortzuführen. Jedenfalls besteht hier ein 
Planerfordernis nach § 1 Abs. 3 BauGB, um die künftige bau-
liche Entwicklung zu steuern, was gerade im planungsrecht-
lichen Innenbereich über § 34 BauGB nicht möglich wäre. Die 
Grundstücke weiter westlich (Rudelsweiherstraße 30 und 32, 
sowie die abgerissenen Anwesen Rudelsweiherstraße 22 
und 24) zählen zum planungsrechtlichen Außenbereich nach 
§ 35 BauGB, so dass dort derzeit keine neue Wohnbebauung 
zulässig ist und damit auch kein Planerfordernis besteht.

Vorgaben aus dem Bauleitplanverfahren für 
den Bebauungsplan 5/23
Aufgrund des im Jahre 2013 schon einmal durchgeführten 
Bauleitplanverfahrens für den Bebauungsplan 5/23 ist auch 
die Baumfallzone in den bewaldeten Flächen relevant. In 
diesen Bereichen ist es gemäß Empfehlung des Amtes für 
Ernährung, Landwirtshaften und Forsten sinnvoll, die Flä-
chen von einer Bebauung freizuhalten, um sowohl die zu-
künftigen Bauherren vor Schäden an Leib und Leben durch 
einen Baumfall zu schützen, umgekehrt aber auch den Be-
lang einer ordnungsgemäßen Waldbewirtschaftung sicher-
zustellen. 

Verkehrliche sowie ver- und entsorgungstech-
nische Erschließung
Das Plangebiet wird vom Erlanger Stadtgebiet aus verkehr-
lich und ver- und entsorgungstechnisch erschlossen. Hierzu 
bestehen Vereinbarungen zwischen der Gemeinde Buben-
reuth und der Stadt Erlangen. Deswegen kann die Gemeinde 
Bubenreuth keine Änderungen an den Erschließungsmaß-
nahmen vornehmen (z.B. Straßenverbreiterung, Leistungsfä-
higkeit des Kanals, usw.). Die vorhandene technische Infra-
struktur und Verkehrserschließung ist auf die lockere 
Bebauungstypologie mit einer vergleichsweise niedrigen 
Nutzungsdichte ausgerichtet. Eine deutliche Erhöhung der 
Baudichte birgt die Gefahr einer Überlastung der bestehen-
den Infrastruktur. Dies sollte bei der Anzahl möglicher Woh-
nungen berücksichtigt werden.

Durchführung des Bebauungsplanverfahrens
Das Bebauungsplanverfahren ist im Regelverfahren durch-
zuführen, ein qualifizierter Umweltbericht ist zu erarbeiten. 
Da der Bebauungsplan aus dem Flächennutzungsplan zu 
entwickeln ist, muss der Flächennutzungsplan im Parallel-
verfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB geändert werden. Auch hier 
ist ein eigenständiger Umweltbericht anzufertigen.

Mit überwiegender Mehrheit fasste der Gemeinderat folgen-
den Beschluss:
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Darstellung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans Rudelsweiherstraße 5/40 sowie für 
die Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplans in diesem Bereich 

„Die Gemeinde Bubenreuth fasst gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
den Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan 5/40 
„Rudelsweiherstraße“ mit dem geänderten Geltungsbe-
reich gemäß Anlage 1. Gleichzeitig wird der Aufstellungs-
beschluss für die Änderung des Flächennutzungsplans 
mit integriertem Landschaftsplan im Bereich des Bebau-
ungsplanes 5/40 gefasst, der im Parallelverfahren aufzu-
stellen ist.

Ziel der Bauleitplanung
Ziel des Bebauungsplanes ist es, die sinnvolle und maßvolle 
Beplanung dieser Grundstücke unter Berücksichtigung der 
umweltrelevanten, der wasserwirtschaftlichen und der for-
strechtlichen Belange sowie der besonderen städtebauli-
chen Qualität der differenzierten Bebauungsformen auf sehr 
großen Baugrundstücken. Es soll ein reines Wohngebiet (WR) 
nach § 3 BauNVO festgesetzt werden. Die GRZ I soll auf ma-
ximal 0,15, die GRZ II i.S.d. § 19 Abs. 4 BauNVO auf maximal 
0,3 festgesetzt werden, womit eine maßvolle Nachverdich-
tung – auch unter Berücksichtigung der verkehrlichen Gege-
benheiten –möglich wird. Die zeichnerischen Festsetzungen 
sind durch geeignete Festsetzungen zum Gebäudetyp und 
zur Anzahl der Wohnungen zu ergänzen, um auch hier auf die 
verkehrlichen Belange einzugehen und den Ziel- und Quell-
verkehr gering zu halten. 

Ferner ist das grünordnerische Ziel zum Schutz und zur Er-
haltung des vorhandenen Baum- und Gehölzbestandes und 
zur Beibehaltung eines durchgrünten Baugebietes umzuset-
zen. Die im Verfahren festzusetzenden kleinteiligen Bau-
grenzen sollen klar dokumentieren, dass die Errichtung von 
Wohngebäuden deutlich hinter die großzügigen Freiflächen 
zurückzutreten hat und nur eine untergeordnete Rolle spielt, 

die umweltrechtlichen Belange sind vorrangig zu berück-
sichtigen, eine Wohnbebauung soll nur dort zugelassen wer-
den, wo keine Beeinträchtigungen umweltrelevanter Aspek-
te festgestellt werden.

Im weiteren Verlauf der Bauleitplanung erfolgt eine dezi-
dierte Bestandsaufnahme des baulichen Bestandes (ein-
schl. der neuen Bebauung und aktueller Planungen). Diese 
Analyse wird bei der Formulierung der Zielsetzungen des 
Bebauungsplans berücksichtigt.

Durch die Änderung des Flächennutzungsplanes mit integ-
riertem Landschaftsplan sind die planungsrechtlichen Vor-
aussetzungen zu schaffen, damit der Bebauungsplan nach 
§ 8 Abs. 2 BauGB aus dem FNP entwickelt werden kann. Vor-
gesehen sind hier die Darstellung von Wohnbauflächen (evt. 
als stark durchgrünte Wohnbauflächen), von Grünflächen 
sowie die Anpassung der Flächen für Wald.

Abgrenzung des Plangebietes
Die Geltungsbereiche für den Bebauungsplan und die Flä-
chennutzungsplanänderung sind in ihrer räumlichen Aus-
dehnung identisch und liegen in der Gemarkung Bubenreuth 
und sind im beiliegenden Lageplan dargestellt.

Die Verwaltung wird mit der Bekanntmachung der Aufstel-
lungsbeschlüsse gemäß § 2 Abs. 1 BauGB beauftragt. Durch-
zuführen ist anschließend das durch das Baugesetzbuch 
vorgegebene zweistufige Regelverfahren mit einer frühzeiti-
gen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und 
§ 4 Abs. 1 BauGB und einer anschließenden Öffentlichkeits-, 
Träger- und Behördenbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
und § 4 Abs. 2 BauGB.“� 

Abbildung 1: Darstellung des Geltungsbereichs des Bebauungsplan 
Rudelsweiherstraße5/40 sowie für die Änderung des Flächennut-
zungs- und Landschaftsplans in diesem Bereich
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Ausbau der Anschlussstelle Möhrendorf zur A73
Herr Jan Martin Schubert, Teamleiter 
der Autobahn GmbH, Niederlassung 
Nordbayern in Nürnberg, und Herr Ra-
dek Ryper, technische Projektsteue-
rung der Anschlussstelle Möhrendorf 
und Ansprechpartner für Detailfragen 
der Planung, stellten in der Gemeinde-
ratssitzung vom 29. April die Planungen 
für den Umbau der Anschlussstelle 
Möhrendorf zur A73 vor. Mit zwei neuen 
Kreisverkehren an den Ein- und Aus-
fahrten sowie einer erneuerten Brücke 
soll der Unfallhäufungspunkt an der 
Anschlussstelle Möhrendorf zur A73 
entschärft werden. 

Die Verkehrszählungen, die der Bund 
zu Beginn der Planungen im Jahr 2018 
durchgeführt hatte, ergaben, dass die 
„Verkehrsqualität“ in den Spitzen-
stunden derzeit nicht ausreichend 
ist. Die Brücke über die A73 ist mit 
rund 10.000 Kraftfahrzeugen pro 
Stunde sehr stark belastet. Dies ent-
spricht dem Verkehrsaufkommen ei-
ner kleinen Bundesstraße. Zu den 
Spitzenstunden am Morgen gibt es 
rund 1.400 Auffahrten über die Ram-
pen auf die A73 und mit über 900 
Fahrzeugen nahezu den gleichen 
Rückführungsverkehr am Abend. 

Zudem gefährde der Rückstau über die 
Auf- und Abfahrrampen die Verkehrssi-
cherheit auf der Autobahn und habe 
auch schon zu Unfällen geführt, be-
richtete Herr Schubert von der Auto-
bahn GmbH. 

Brücke über die A73  
wird erneuert
Das Brückenbauwerk aus den 70er 
Jahren ist bereits in die Jahre gekom-
men und wird daher im Zuge dieser 
Maßnahmen durch eine neue, zu-
kunftstaugliche Brücke ersetzt. Sie 
wird auf eine Spannweite von 50 m 
verlängert und kommt ohne Tragstück 
auf dem Mittelstreifen aus. Die Brücke 
ist dann so ausgelegt, dass sowohl in 
der gesamten Seitenbreite als auch in 
der Höhe große Transportfahrzeuge 
durchfahren können. Dadurch wäre 
auch kein Neubau erforderlich, sollte 
die A73 einmal auf sechs Spuren aus-
gebaut werden. 

Die neue Autobahnbrücke wird nörd-
lich der bestehenden Brücke parallel 

errichtet, um während der Bauzeit 
längstmöglich die wichtige Ver-
kehrsverbindung nach Möhrendorf auf 
der bestehenden Brücke aufrecht er-
halten zu können. Gebaut wird das 
neue Brückenbauwerk auf dem Bau-
feld, das im nordöstlichen Bereich der 
Auffahrtsrampe Richtung Bamberg ein-
gerichtet wird. Die neue Brücke wird 
nach Fertigstellung als sogenanntes 
Einfeldbauwerk im Ganzen eingesetzt, 
dazu sind nur zwei nächtliche Vollsper-
rungen an einem Wochenende erfor-
derlich. Erst wenn die Verkehrsführung 
über die neue Brücke erfolgt, wird die 
alte Brücke abgerissen.

Mehrere Planvarianten  
wurden vorgelegt
Insgesamt sechs Planvarianten haben 
die Fachplaner im Vorfeld erarbeitet, 
um den Verkehrsknotenpunkt an der 
Anschlussstelle zur A73 zu entschärfen. 
Nach Bewertung und Abwägung aller 
Faktoren wie Hauptverkehrsströme auf 
der Autobahn, Verkehrsströme auf der 
Vorfluterbrücke der Kreisstraße nach 
Möhrendorf, möglichst wenig Eingriffe 
in die Natur, möglichst geringer Ge-
brauch bislang nicht versiegelten Bo-
dens sowie Berücksichtigung der Be-
sonderheit des Gebiets mit zu 
schonendem Vogel- und Hochwasser-
schutzgebiet und den zu erwartenden 

Kosten haben sich die Autobahn GmbH 
und der Landkreis für einen sogenann-
ten „Knochen-Kreisel“ entschieden. 
Dabei wird an den Ein- und Ausfahrten 
je ein Kreisel errichtet. Ein weiterer 
Vorteil dieser Lösung ist, dass das Ab-
biegen wesentlich erleichtert wird, da 
es keine Linksabbieger mehr gibt. Die-
se sind oftmals die Ursache für schwe-
re Verkehrsunfälle in diesem Bereich. 
Durch den Wegfall der Linksabbieger-
spur wird die neue Brücke auch insge-
samt schlanker. 

Während der Bauzeit wird – bis auf 
wenige Tage - keine Dauersperrung 
notwendig sein, die meisten Ver-
kehrsverbindungen bleiben weiterhin 
bestehen. Unumgänglich ist jedoch 
eine Sperrung der Nordrampen (Auf- 
und Abfahrt Richtung Bamberg) wäh-
rend der Hauptbauphase für voraus-
sichtlich 1 ½ bis 2 Jahre, um die 
Flächen für den Bau bereitzustellen. 
Das temporäre Baufeld wird nämlich 
im nordöstlichen Bereich der Auffahrt 
zur A73 Richtung Bamberg eingerich-
tet, in diesem Bereich kann auch der 
Flächeneingriff in die Natur möglichst 
gering gehalten werden. Darüber hin-
aus haben Untersuchungen ergeben, 
dass diese beiden Rampen geringere 
Verkehrsströme aufweisen als die bei-
den südlichen Auf- und Abfahrten 
Richtung Erlangen.

Die beiden Kreisverkehre, die in der Mitte begrünt werden, haben je einen Durchmesser von 40 m und 
können somit auch von Schwerfahrzeugen problemlos passiert werden.� © Autobahn GmbH des Bundes



Juni 2025 | 9

BUBENREUTHaktuell � GEMEINDERAT AKTUELL

BUBENREUTHaktuell � RATHAUS AKTUELL

Berücksichtigung des 
Naturschutzes
Großer Wert wird auch auf die Belange 
des Naturschutzes gelegt. Bei den na-
turschutzfachlichen Begutachtungen 
werden sowohl die Pflanzen als auch 
die Tiere über eine gesamte Vegetati-
onsperiode beobachtet und es wird 
untersucht, welche Eingriffe in die Na-
tur durch die geplanten Maßnahmen 
verursacht werden. Derzeit werden die 
letzten geotechnischen Untersuchun-
gen zur Ermittlung der Eigenschaften 

des Baugrundes durchgeführt, wasser-
rechtliche und naturschutzrechtliche 
Belange werden geklärt und mit dem 
Landratsamt und den Fachbehörden 
abgestimmt sowie die Gespräche mit 
den Grundstückseigentümern finden 
statt. 

Am Ende der Vorentwurfsplanung wer-
den externe Büros mit der Umsetzung 
der weiteren Ausführungsplanung be-
auftragt. Es ist nicht mit einem Baube-
ginn vor 2027 zu rechnen, so die Auto-
bahn GmbH, da noch viele weitere 

Verfahrensschritte wie Einholung von 
Genehmigungen, Kreuzungsvereinba-
rungen, Abstimmung des Umleitungs-
verkehrs, Ausschreibungen etc. erfor-
derlich sind.

„Wir werden diese Maßnahmen trans-
parent gestalten“, versicherte Herr 
Schubert von der Autobahn GmbH. 
„Rechtzeitig vor dem Baustart wird da-
her noch eine öffentliche Info-Veran-
staltung stattfinden, bei der wir den 
Bürgerinnen und Bürgern diese Bau-
maßnahme vorstellen werden.“� 

Beflaggung in der Gemeinde Bubenreuth
Die Beflaggung in der Gemeinde Buben-
reuth orientiert sich an der Praxis der 
bayerischen staatlichen Behörden und 
ist in einer eigenen Flaggenanordnung 
der Gemeinde Bubenreuth geregelt.

Darin ist für den Monat Juni folgende 
allgemeine Beflaggung festgelegt:

17. Juni – Nationaler Gedenktag an den 
Volksaufstand von 1953 in der DDR

Als Aufstand des 17. Juni (auch Volksauf-
stand oder Arbeiteraufstand) werden 
die Ereignisse bezeichnet, bei denen es 
in den Tagen um den 17. Juni 1953 in der 
DDR zu einer Welle von Streiks, De-
monstrationen und Protesten kam, die 
verbunden waren mit politischen und 
wirtschaftlichen Forderungen. Er wurde 
von der Roten Armee blutig niederge-
schlagen. Der 17. Juni war von 1954 bis 
1990 als „Tag der Deutschen Einheit“ der 

Nationalfeiertag der Bundesrepublik 
Deutschland. Mit der Wiedervereinigung 
verlor er den Status als Feiertag, blieb 
aber nationaler Gedenktag. 

27. – 30. Juni Beflaggung anlässlich der 
KERWA

Weitere Beflaggungen können von 
übergeordneten Behörden bzw. aus ak-
tuellem Anlass angeordnet werden.� 

Wir können E-Rechnungen verarbeiten
Sehr geehrte Lieferanten und Rech-
nungssteller an die Gemeinde Buben-
reuth, seit dem ersten Quartal 2025 ist 
unsere Software E-Rechnungsfähig.
Bitte senden Sie uns in Zukunft Ihre 
Rechnungen in den akzeptierten For-
maten pdf, ZUGFeRD oder xml an fol-
gende E-Mail-Adresse:

rechnung@bubenreuth.de

Wichtig!
•	 Bitte pro E-Mail nur einen Datei-An-

hang anfügen.
•	 Der Anhang muss das Rechnungsdo-

kument sein – Lieferscheine

•	 sollten nicht als eigenes Dokument, 
sondern nur als Bestandteil des 
Rechnungsdokumentes an dieses 
Postfach geschickt werden.

•	 Bitte keinen weiteren Schriftverkehr 
an dieses Postfach senden!� 

Entdecke Bubenreuth
Mit dem Puzzle unseren Ort aus einer ganz  
anderen Perspektive betrachten

Der Bubenreuther Künstler Johann Kreuzer hat das Motiv für das Bubenreuth-Puzz-
le gestaltet. Die Illustration zeigt viele Bubenreuther Sehenswürdigkeiten und auch 
die unseren Ort umgebende Landschaft findet sich auf dem 42 × 29 cm großen 
Legespiel wieder. Das Puzzle besteht aus 70 Teilen, ist in einer sehr schönen Me-
talldose verpackt und kann zum Preis von 12 Euro im Rathaus erworben werden.
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Abfallwirtschaft
Abfuhrtermine Juni
Freitag, 6.6.2025	 Restmülltonne/Biotonne
Samstag, 21.6.2025	 Restmülltonne/Biotonne
Dienstag, 24.6.2025	 Papiertonne/Gelber Sack

Abfuhrtermine Juli
Freitag, 4.7.2025	 Restmülltonne/Biotonne
Freitag, 18.7.2025	 Restmülltonne/Biotonne
Dienstag, 22.7.2025	 Papiertonne/Gelber Sack

Wertstoffhof Baiersdorf
An der Erlanger Straße 2, 91083 Baiersdorf

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag 	 13.00 Uhr – 17.30 Uhr 
Samstag 			   09.00 Uhr – 14.00 Uhr

Weitere Informationen sind auf der Internetseite des 
Landkreises unter https://www.erlangen-hoechstadt.de/
buergerservice/a-bis-z/a b f a l l- w e r t s to f f h o e f e - u n d 
-anlagen/ verfügbar.

Gemeindeverwaltung am Brückentag geschlossen
Die Gemeindeverwaltung, der Bauhof und die Gemeindebücherei bleiben am Freitag, 20. Juni, Brückentag nach  
Fronleichnam, geschlossen. 

Notrufnummer bei Störungen in der Wasserversorgung: 09283 / 86 12 24 3

Einsatz mit Herz und Hand – Herzlichen Dank!
Unsere beiden Bauhofmitarbeiter Willi Jakobi und Tho-
mas Sommer feiern ihr 25-jähriges Dienstjubiläum – 
ein beeindruckender Meilenstein!

Wir sagen herzlichen Dank für die jahrzehntelange 
Treue, den nahezu täglichen Einsatz und das Engage-
ment für unsere Gemeinde.

Ebenso gilt unser herzlicher Dank einem weiteren Bau-
hofmitarbeiter, Andreas Meiners, der auf 10 Jahre enga-
gierte Mitarbeit und tatkräftige Unterstützung zurück-
blicken kann.� 

Text und Foto: Christina Heilmann

Biologisches Insektizid bekämpft Eichenprozessionsspinner
Am 7. Mai hat eine Fachfirma mit der 
diesjährigen Bekämpfung der Eichen-
prozessionsspinnerraupen gestartet. 
Der Kontakt mit den mikroskopisch 
kleinen Brennhaaren der Raupe kann 
bei empfindlichen Menschen zu ge-
sundheitlichen Beschwerden wie loka-
len Haut- und Augenentzündungen 
oder Atemwegserkrankungen führen.
Bei der Prophylaxe setzte die Firma auf 
das biologische Präparat Foray ES, und 
nicht, wie in unserem Mai-Mitteilungs-
blatt und in dem Flyer, der an direkte 

Anlieger der besprühten Areale verteilt 
wurde, irrtümlich angegeben, auf das 
Mittel „NEEM Protect“. 

Das Mittel Foray ES setzt auf einen 
Wirkstoff, der auf einem Protein ba-
siert, welches von dem Bakterium Ba-
cillus thuringiensis subsp. kurstaki 
Stamm ABTS 351 produziert wird. Durch 
seine selektive Wirkung ist es beson-
ders nützlingsschonend und nicht bie-
nengefährlich und zeichnet sich durch 
eine sehr gute Pflanzenverträglichkeit 

aus. Die Behandlung der betroffenen 
Bäume muss frühzeitig erfolgen, da 
das Mittel die Raupen des Eichenpro-
zessionsspinners im ersten bzw. zwei-
ten Larvenstadium bekämpft. 

Das Insektizid wurde einmalig in die 
Kronen der betroffenen Eichen ausge-
bracht. Behandelt wurden ausschließ-
lich Bäume und Baumgruppen, die in 
den Jahren zuvor starken Befall ausge-
wiesen haben, und Bereiche, die von der 
Öffentlichkeit frequentiert werden.� 
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Gelungenes Gitarrenfest  
am 3. und 4. Mai 2025 in Bubenreuth
Mit einem eindrucksvollen und bril-
lant in Szene gesetzten Konzert der 
Gitarristin Valeria Galimova ging am 
Sonntag Abend das von Initiator Nico 
Silva, Gitarrenlehrer in der Jugendmu-
sikstätte der Gemeinde Bubenreuth, 
ins Leben gerufene 3. Gitarrenfest zu 
Ende.

Am Samstag startete die Veranstaltung 
mit dem Workshop „Physiologie für Gi-
tarrist*innen“ und der Gitarrenausstel-
lung von Wolfgang Teller, der am Sonn-
tag ein entsprechender Vortrag folgte. 
Am Samstag Abend trat Herr Silva selbst 
zusammen mit seiner langjährigen Gi-
tarrenschülerin, Felica Rech, ebenfalls 
Jugendmusikstätte Bubenreuth, auf und 
begeisterte die Zuschauer*innen.

Mit viel Applaus wurden die Konzerte 
der „Nachwuchsbühne“ am Sonntag 
Nachmittag honoriert. Schülerinnen 
und Schüler der Städtischen Sing- und 

Musikschulen Erlangen und Nürnberg, 
des Erlanger Musikinstituts sowie der 
Hochschule für Musik Nürnberg zeigten 
ihr exzellentes Können. Mit dabei wa-
ren auch die Schülerinnen von Herrn 
Silva, Ronja Remmelberger und Pauline 
Hohaus, die veranschaulichten, was sie 
in relativ kurzer Unterrichtszeit in der 

Jugendmusikstätte Bubenreuth bereits 
gelernt haben.

Herr Silva kündigt für das kommende 
Jahr die Fortsetzung des Gitarrenfestes 
an. Wir freuen uns schon sehr darauf.�

Text und Fotos: Petra Kollar

Fundsachen
Mai 2025

•	Bargeld

Kinderkrippe Mäuseland
Am Bauhof 4 b, 91088 Bubenreuth

Tel.: 09131 / 923 10 20
E-Mail: info@maeuseland.com

Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 7.00 Uhr – 16.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Julia Heßler

KinderBunt-Hort
Binsenstraße 22, 91088 Bubenreuth

Tel.: 091131 / 97 44 070
E-Mail: info@kinderbunt-hort.de
www.kinderbunt-hort.de

Öffnungzeiten: 
Mo bis Do: 7 – 8 Uhr und 11 – 17 Uhr
Fr: 7 – 8 Uhr und 11 – 16 Uhr

Ansprechpartnerin: Laura Zierock

„Bubenreuth und sein Umfeld“
Der 30 Seiten umfassende Bildband von Johannes Kreuzer 
mit Hardcover-Bindung im Format 280 × 210 mm wurde im 
Vierfarbdruck erstellt und ist für 19,90 Euro bei der Gemein-
de Bubenreuth oder beim Heimatverein Bubenreuth erhält-
lich.

„Gruß aus Bubenreuth“
1 Euro bzw. 1,50 Euro

Geschenke aus Bubenreuth
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SPITA LFESTSPITA LFEST
5. UND 6. JULI 2025

SAMSTAG, 5. JULI
17 Uhr Gottesdienst
anschließend Festbetrieb mit Bieranstich
19 Uhr Live-Musik DIE NACHTSCHICHT

SONNTAG, 6. JULI
10 Uhr Frühschoppen mit der 
Geigenbauerkapelle
Mittagstisch, Ka� ee & Kuchen
Tolles Kinderprogramm
Führungen durch die Geigenbauersiedlung

Eichenplatz Bubenreuth
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Bubenreuther Gewerbe stellt sich vor
Als Gemeindeverwaltung ist es uns ein Anliegen, den Facettenreichtum des 
Bubenreuther Gewerbes darzustellen. Wir laden die Gewerbetreibenden von 
Bubenreuth daher sehr herzlich ein, ihr Unternehmen/ihre Dienstleistung – 
Branche, Historie, Leitgedanken, Leistungen, etc. – vorzustellen. 

Für Ihre Unternehmenspräsentation stellen wir Ihnen die Rückseite des Mittei-
lungsblattes (190 × 265 mm) kostenfrei zur Verfügung. 

Sie haben Interesse?
Dann melden Sie sich bitte bei 
Frau Monika Eckert,  
Tel.: 09131 / 88 39-18, 
E-Mail: m.eckert@bubenreuth.de

Postfiliale Bubenreuth
im REWE-Markt Zwingel OHG
Bruckwiesen 2 – 4, 
91088 Bubenreuth

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 9 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr

Tel.: 0228 / 43 33 112
(Kundenservice Deutsche Post) 

Die Nachbarschaftshilfe der  
Gemeinde Bubenreuth

Die Ehrenamtlichen der Nachbarschaftshilfe unter-
stützen Sie, wenn Ihnen Angehörige oder Freunde nicht 

zur Seite stehen können.

Ihre Ansprechpartner: Gerda Hübenthal, Christiane 
Krautwurst, Manfred Winkelmann

Telefon 09131 / 88 39-90
nachbarschaftshilfe-kontakt@bubenreuth.de

Veranstaltungskalender online
Bubenreuth hat ein reges Vereinsleben – über das ganze Jahr finden viele Ter-
mine und Veranstaltungen statt. Diese sollen besser koordiniert werden, damit 
es nicht zu Überschneidungen kommt.

Die Verwaltung bittet daher alle Vereine und Veranstalter, Informationen 
über ihre geplanten Veranstaltungen rechtzeitig an veranstaltungen@bu-
benreuth.de zu schicken, damit wir Ihre Veranstaltungen in den Online-
Veranstaltungskalender auf unserer Internetseite www.bubenreuth.de ein-
tragen können. 

Bitte werfen Sie einen Blick in unseren Online-Veranstaltungskalender, bevor 
Sie einen Termin für Ihre Veranstaltung festlegen. So können wir Doppelver-
anstaltungen in unserem Ort vermeiden. Vielen Dank!

Redaktionsschluss für die 
Juli/August-Ausgabe: 

13. Juni 2025
Nach diesem Termin eingehende 
Berichte und Inserate können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Ansprechpartner:
Redaktion: Monika Eckert 
Gemeinde Bubenreuth 
Tel.: 09131 / 88 39-18
E-Mail: m.eckert@bubenreuth.de  
oder mitteilungsblatt@bubenreuth.de

Anzeigen: Ralf Gumbmann
Gumbmann Verlags GbR
Tel.: 09131 / 82 90 50
E-Mail: redaktion@hugo-info.de
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Die Geschichte der Gemeinde Bubenreuth
Das Heimatbuch beleuchtet auf 297 Seiten die Vergangen-
heit der Gemeinde unter den verschiedensten lokalhistori-
schen Blickwinkeln. Es erzählt die Geschichte der Gemeinde 
Bubenreuth von der Landwirtschaft zum Saiteninstrumen-
tenbau bis hin zur Hightech-Gemeinde.
 
Das Buch kostet 24,95 Euro und ist im Rathaus erhältlich.

Geschenke aus Bubenreuth
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Waldbrand im Tennenloher Forst: 
Feuerwehr Bubenreuth im Großeinsatz 
Am 1.  Mai wurde die Freiwillige Feuer-
wehr Bubenreuth gemeinsam mit 
zahlreichen weiteren Feuerwehrein-
heiten aus dem Landkreis Erlan-
gen-Höchstadt gegen Mittag zu einem 
großflächigen Waldbrand im Tennen-
loher Forst alarmiert. Hier mussten 
die bereits eingesetzten Kräfte abge-
löst werden.

Besondere Herausforderung bei die-
sem Einsatz: Das Feuer entwickelte 
sich in einem munitionsbelasteten 
Gebiet. Aus Sicherheitsgründen war 
es den Einsatzkräften nur gestattet, 
von befestigten Wegen aus sowie aus 
der Luft Löschmaßnahmen durchzu-
führen. Ein direktes Betreten des be-
troffenen Waldstücks war unmöglich, 
was die Brandbekämpfung erheblich 
erschwerte.

Die Feuerwehr Bubenreuth über-
nahm entscheidende Aufgaben bei 
der Brandbekämpfung vom Boden 
aus. Hierzu musste eine aufwendige 
und lange Schlauchstrecke aufge-
baut werden, um ausreichend Lö-
schwasser in das betroffene Gebiet 
zu transportieren. Mit zahlreichen 

D-Strahlrohren sowie der Brandbe-
kämpfung mit drei Hubschraubern 
mit Außenlastbehältern und dem 
Einsatz moderner Löschroboter 
konnte ein weiteres Ausbreiten der 
Flammen wirkungsvoll verhindert 
werden.

Der Einsatz dauerte für die Buben-
reuther Kräfte rund neun Stunden. 
Gegen 21 Uhr wurde der aktive Lösch-
betrieb eingestellt und auf Nachtbe-
trieb mit regelmäßigen Kontrollfahr-

ten umgestellt. Der Einsatz forderte 
den Einsatzkräften bei sommerlichen 
Temperaturen und schwierigen Rah-
menbedingungen viel ab – die Zusam-
menarbeit der Wehren aus dem Land-
kreis verlief jedoch reibungslos und 
hochprofessionell.

Wie es zur Entstehung des Feuers 
kam, war bis zum Redaktionsschluss 
des Mitteilungsblattes noch unklar. 
Die Ermittlungen zur Brandursache 
dauern an.� 

Einsätze der Feuerwehr Bubenreuth im Monat April
Datum/Uhrzeit Alarmierungsgrund Einsatzart Einsatzort

02.04.2025  02:17:13 THL FIRST RESPONDER THL First Responder Bubenreuth

02.04.2025  19:59:21 THL 1 THL Wasser im Keller Bubenreuth

03.04.2025  17:31:34 THL 1 THL mit PKW A 73

05.04.2025  16:14:58 THL FIRST RESPONDER THL First Responder Bubenreuth

06.04.2025  14:53:00 THL FIRST RESPONDER THL First Responder Bubenreuth

08.04.2025  10:46:17 THL FIRST RESPONDER THL First Responder Bubenreuth

14.04.2025  22:10:56 THL FIRST RESPONDER THL First Responder Langensendelbach

22.04.2025  13:26:31 THL FIRST RESPONDER THL First Responder Bubenreuth

Legende:
B = Brand         THL = Technische Hilfeleistung         ABC = Einsätze mit gefährlichen Stoffen und Gütern� 
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Feuerwehr Bubenreuth feiert Ehrenabend mit  
Fahrzeugsegnung und hoher Prominenz 
Ein feierlicher und zugleich 
bewegender Abend fand am 
Samstag, 3. Mai, bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Bu-
benreuth statt. Anlass war 
der Ehrenabend mit der 
Segnung des neuen First 
Responder-Fahrzeugs. Kom-
mandant Heinrich Herzog 
eröffnete die Veranstaltung 
pünktlich um 17 Uhr und be-
grüßte eine Vielzahl an Eh-
rengästen, darunter den 
bayerischen Innenminister 
Joachim Herrmann, Landrat 
Alexander Tritthart, Bun-
destagsabgeordneten Kon-
rad Körner, Bürgermeister Norbert 
Stumpf sowie die kirchlichen Vertre-
terinnen Beate Herrmann und Christi-
ane Stahlmann. Auch die Kreisbrand- 
inspektion Erlangen-Höchstadt mit 
Kreisbrandrat Matthias Rocca war 
prominent vertreten.

Nach der Begrüßung folgte die feierli-
che Segnung des neuen Einsatzfahr-
zeugs durch die beiden Geistlichen. 
Jochen Schuster, Vorsitzender des 
Feuerwehrvereins, übergab anschlie-
ßend das Fahrzeug offiziell an die ak-
tive Mannschaft. In seiner Ansprache 
blickte er auf 15 Jahre First Respon-
der-Dienst in Bubenreuth zurück – 
über 1.000 Einsätze wurden seit der 
Gründung geleistet. „Nicht jeder war 
einfach“, betonte Schuster und dank-
te allen Unterstützern, Fahrern und 
Gönnern für ihr Engagement.

Der Ehrenabend begann mit einer Ge-
denkminute für verstorbene Kamera-
den. Kommandant Herzog sprach zu-
dem Genesungswünsche an jene 
Einsatzkräfte aus dem Landkreis aus, 
die kürzlich beim Waldbrand im Ten-
nenloher Forst verletzt wurden.

Besondere Anerkennung galt an die-
sem Abend vier verdienten Feuer-
wehrmännern: Michael Rascher wur-
de für 25 Jahre aktiven Dienst geehrt, 
Rainer Klughardt, Helmut Weisel und 
Markus Torner für jeweils 40 Jahre. In-
nenminister Joachim Herrmann hob 
in seinem Grußwort die Bedeutung 
des Ehrenamts hervor. „Ich freue 
mich, nach längerer Zeit wieder hier in 
Bubenreuth zu sein“, so Herrmann, 
der sich noch gut an seine frühere Tä-
tigkeit als Leiter des Sachgebiets 30 
im Landkreis Erlangen-Höchstadt er-
innerte. Er lobte Bürgermeister Nor-
bert Stumpf für die vorbildliche Aus-
stattung der Wehr.

Auch Landrat Alexander Tritthart wür-
digte die wertvolle Arbeit der Feuer-
wehren im gesamten Landkreis und 
ging auf den andauernden Einsatz im 
Tennenloher Forst ein: „Ich bin stolz auf 
alle unsere Einsatzkräfte.“ Kreisbrand-
rat Matthias Rocca hob hervor, dass auf 
die Bubenreuther Wehr stets Verlass 
sei. Neben dem Betrieb der Sandsack-
füllanlage wird die Feuerwehr ab Ende 
des Jahres auch den neuen, vom Bund 
bereitgestellten CPR-Erkunder betrei-

ben – ein weiteres Zeichen 
für das hohe Engagement der 
Truppe.

Im Anschluss erfolgte die 
Ehrung der Jubilare durch 
Joachim Herrmann und  
Alexander Tritthart. Bürger-
meister Norbert Stumpf 
dankte den Kameraden für 
ihren unermüdlichen Ein-
satz und überreichte jedem 
Jubilar einen Gutschein für 
das Feuerwehrerholungs-
heim. „Rund um die Uhr sor-
gen Sie für die Sicherheit in 
unserer Gemeinde – das 

verdient höchsten Respekt“, so 
Stumpf.

Kommandant Heinrich Herzog ließ in 
einer emotionalen Laudatio die Feu-
erwehrlaufbahn der Geehrten Revue 
passieren. Im Anschluss ehrte der 
Kommandant Phillip Sommer und 
Pascal Jaquet für 10 Jahre aktiven 
Feuerwehrdienst sowie Jochen Schus-
ter für 30 Jahre aktiven Feuerwehr-
dienst.

Stellvertretend für alle Geehrten 
sprach Markus Torner, stellvertreten-
der Kommandant, seine Dankesworte 
und gedachte auch jenen Kameraden, 
die nicht mehr unter den Lebenden 
weilen.

Der festliche Abend fand seinen Aus-
klang bei einem gemeinsamen Abend-
essen und vielen guten Gesprächen 
– ein würdiger Rahmen für eine Feu-
erwehr, die weit über den Ort hinaus 
als verlässliche und hoch engagierte 
Einheit gilt.� 

Bericht und Foto: Jochen Schuster, 
Pressestelle Feuerwehr Bubenreuth
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Ein sozio-kulturelles Zentrum für alle
In Bubenreuth hat die neue Begegnungsstätte mit einem  
umfangreichen Programm geöffnet
Knapp neun Jahre ist der Beschluss des Gemeinderates her, 
den aus dem Jahre 1881 stammenden Bauernhof an der 
Hauptstraße 7 zu kaufen und daraus ein sozio-kulturelles 
Zentrum zu machen. Nun wurde die Einweihung mit einem 
viertägigen Programm gefeiert, bei dem es reichlich Kultur 
und einen offiziellen Festakt mit viel Lokalprominenz gab.

Die Beatles-Tribute-Band „The Bits“ war ein toller Erfolg, die 
„Gipsy Hearts“ am Abend darauf ließen ebenfalls aufhor-
chen, doch der Tag der Offenen Tür stellte alles in den Schat-
ten. An die tausend Menschen auch aus Nachbargemeinden 
strömten in das sozio-kulturelle Zentrum, um es zu begut-
achten. Sie waren sich einig: Foyer und Bücherei sind beein-
druckend, das Obergeschoss mit dem Saal und dem präch-
tigen Raum, in den das Museum „Musik und Integration“ im 
November einziehen wird – dort wurde gezeigt, wie es vom 
Bauernhof zum Kulturhof gekommen ist und über die Ge-
schichte der Bubenreuther Geigenbauer berichtet – machen 
ordentlich etwas her, und in der Scheune mit dem uralten 
Gebälk regiert Ehrfurcht. Dort gibt es Konferenzräume und 
einen großen Veranstaltungsraum, in dem ein Kinderpro-
gramm geboten wurde.

Am Tag der Offenen Tür hatte auch das schicke Café geöff-
net, der Innenhof war ein großer Biergarten und Wolfgang 
Bodenschatz machte Musik. Diese drei Tage waren sozusa-
gen das „Warmlaufen“ zur „richtigen“ Eröffnungsfeier. Die 
fand am Sonntag statt mit einer Matinee des Kammeror-
chesters der Bamberger Symphoniker. Höhepunkt war dann 
die feierliche, offizielle Eröffnung der Einrichtung. „Mit die-
sem Haus schaffen wir in Bubenreuth nicht nur neue Räume 
– wir schaffen Möglichkeiten“, frohlockte Bürgermeister Nor-
bert Stumpf bei der Begrüßung der Gäste. Begegnung, Teil-
habe, Bildung und kulturelle Vielfalt nannte er dazu und ver-
sprach beinahe überschwänglich: „Unser H7 wird ein Ort 
sein, an dem sich Menschen begegnen, austauschen, vonei-
nander lernen“. H7 werde natürlich auch Gästen und Besu-
cherinnen aus der Region offenstehen. „Ein Ort, der verbin-
det – über Sprache, Herkunft, Generationen, Geschichte, 
Interessen und natürlich Musik hinweg“, sagte er voller Stolz.

Ohne Zahlen zu nennen kam der Bürgermeister auch auf die 
Kosten zu sprechen. Immerhin ist man heute bei 11,5 Millio-
nen Euro angelangt, nachdem man im Jahre 2019 noch mit 
8,2 Millionen Euro gerechnet hatte. „Wer in Kultur, Bildung 
und Gemeinschaft investiert, investiert nicht in Zahlen, son-

dern in Zukunft“, meinte Stumpf. Projekte wie der Kulturhof 
seien selten kostendeckend im klassischen Sinne. „Aber ihre 
Rendite ist unbezahlbar“. Er meinte damit die Nutzung, die 
Akzeptanz und das Engagement der Bürgerinnen und Bürger. 
Und schließlich, so der Bürgermeister, sei die Idee für das H7 
aus einer Bürgerbefragung entstanden. Der Kulturhof sei ist 
ein Statement für den Mut der Gemeinde in das zu investie-
ren, was das Zusammenleben stärke, und das Rückgrat einer 
lebendigen Gemeinde bilde.

Innenminister Joachim Herrmann betonte in seinem Gruß-
wort, das Projekt sei „nicht billig“ gewesen, jedoch eine 
„großartige Investition“. Immerhin habe der Bund einen Zu-
schuss von rund vier Millionen Euro geleistet, und der Frei-
staat habe sich mit rund zwei Millionen Euro beteiligt, verriet 
er. Orte der Begegnung wie das H7 seien notwendig, das Pro-
jekt eine echte Bereicherung nicht nur für Bubenreuth, son-
dern für die ganze Region. Das betonte auch Bezirkstagsprä-
sident Peter Daniel Forster. Er freue sich, dass es in der 
Gemeinde so viele mutige Personen gebe, die die Entschei-
dung für den Kulturhof H7 getroffen haben. Er versprach, 
schon bald eine Sitzung dort abzuhalten, damit alle von dem 
„neuen Leuchtturm“ in der Region erfahren. 

„Das habt ihr richtig gemacht“ lobte Landrat Alexander Tritt-
hart die Gemeinde für die Entscheidung, das „wundervolle 
Objekt“ zu realisieren. Für die Stadt Erlangen überbrachte 
die Leiterin des Kulturamtes, Anne Reimann, Glückwünsche. 
Sie wagte einen virtuellen Rundgang durch die Einrichtung 
mit dem Fazit, sie habe eine „hohe Achtung“ vor der Ent-
scheidung der Gemeinde, ein solches Zentrum zu bauen.
Hohe Achtung hatten die rund 200 Gäste im proppenvollen 
Saal auch vor dem „Amadé“-Streichquartett der Hochschule 
Nürnberg, das die Feier musikalisch umrahmte. Viel Lob gab 
es zudem für die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Bu-
benreuther Verwaltung, die die viertägigen Eröffnungsfeier-
lichkeiten durch ihren enormen Einsatz mit vielen Überstun-
den erst möglich gemacht haben. Den symbolischen 
Schlüssel übergab Architekt Michael Kühnlein an Bürger-
meister Stumpf, Projektleiter Jürgen Bachmann und Isabel 
Klar von der Bauverwaltung. Die Segnung der Einrichtung 
nahmen Pfarrerin Christiane Stahlmann und Pfarrer Marcel 
Jungbauer vor.� 

Text: Klaus-Dieter Schreiter 
(Erlanger Nachrichten, 20. Mai 2025)

Festliche Eröffnung 
am Sonntag, 18. Mai
Mit dem ausverkauften Matineekonzert von Mitgliedern der 
Bamberger Symphoniker wurde der neue Konzertsaal erst-
mals mit klassischer Musik bespielt. Spielfreude, Ausdruck 
und Dynamik des hochprofessionellen Ensembles konnte 
der Saal akustisch wiedergeben. Unsere Gäste waren vom 
Klang begeistert.� 
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Impressionen vom Eröffnungswochenende

Am Tag der offenen Tür kamen die Besucherinnen und Besucher zahlreich, 
um den neuen Kulturhof H7 in Bubenreuth selbst in Augenschein zu neh-

men. Auch unser buntes Rahmenprogramm wurde  
mit viel positiver Teilhabe aufgenommen. 

Ein schöner Tag für alle. 

Fotos: Monika EckertViele bunte Luftballons starteten am Tag der offenen Tür in H7 in den Himmel. Die drei am weitesten ge-
flogenen Luftballons werden von der Gemeinde mit tollen Gutscheinen prämiert. Wir sind schon gespannt 
darauf, wie weit die Reise der Luftballons ging!

Im schick eingerichteten Cafè gab es Kaffee und leckeren Kuchen. � Foto: Monika EckertWolfgang Bodenschatz sorgte mit seinen Songs für 
eine tolle Stimmung.� Foto: Jürgen Bachmann
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Pfarrer Marcel Jungbauer und Pfarre-
rin Christiane Stahlmann segneten 
das neue Kulturzentrum

Anne Reimann, Leiterin des Kulturam-
tes der Stadt Erlangen, überbrachte 
die Glückwünsche der Stadt Erlangen.

Fotos: Monika Eckert

Innenminister Joachim Herrmann 
gratulierte zu der „großartigen Inves-
tition, die nicht nur eine Bereiche-
rung für Bubenreuth sondern für die 
ganze Region“ sei.

Gelebte Städtepartnerschaft
Bürgermeister Vladimir Vorm und Alt-
bürgermeister Hans Kreuzinger aus 
unserer Partnerstadt Schönbach/
Luby, Altbürgermeister Andreas Rub-
ner, Markneukirchen, Andrè Worbs, 
Ortsvorsteher von Erlbach (links im 
Bild) sowie Gerhard und Barbara Kas-
per aus Heppenheim nahmen an den 
Eröffnungsfeierlichkeiten teil.

Manege frei hieß es beim Zirkuskonzert des Zirkus Zimuta, bei dem es jede 
Menge Musik und Tanz gab. Die Stimm-Jongleurin Fräulein Viola und die Tas-
ten-Aktrobatin Frau Piano, aber natürlich auch Clowns, Seiltänzer und andere 
Zirkuskünstler brachten die Kinderaugen zum Strahlen.
Für die Kleinen gab es auch eine Hüpfburg, die von den Pfadfindern DPSG 
Stamm Bubenreuth betreut wurde.

Ausstellung zur Entstehung des Kulturhof H7 und zur Geschichte der Geigen-
bauersiedlung im Obergeschoss. In diesen Saal wird ab November 2025 das 
Museum „Musik und Integration“ einziehen.

Der SV Bubenreuth und der Foodtruck TOM & BERYY sorgten für das leibliche 
Wohl der zahlreichen Besucherinnen und Besucher.
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12 1312 13

ARTHUR KELL SPECULATION QUARTETT
Die aktuelle Europatournee des Arthur Kell Speculation 
Quartet steht im Mittelpunkt der Musik seiner neuesten 
Aufnahme „Live at LunÀtico“ auf Origin Records, die 
vom Downbeat Magazine als eines der besten Alben des 
Jahres 2024 ausgezeichnet wurde.

Die Gruppe tourte bereits durch Europa, u.a. beim Co-
penhagen Jazz Festival, beim Madrid Jazz Festival, beim 
Bird‘s Eye in Basel, beim A-Trane in Berlin, beim AJMI 
in der Provence, bei Brasov in Rumänien und bei einer 
nationalen Radiosendung des Deutschlandfunks.

31.05.
19.00 UHR

KONZERTE & 
VERANSTALTUNGEN TANZABEND MIT  

DEM REVUEORCHESTER
Ob Rumba, Cha Cha, Fox oder Walzer, das professionel-
le Orchester lässt Tanzarrangements der 40er und 50er 
Jahre in neuem Glanz erklingen. Die Film- und Revue-
schlager betören durch ihre Raffinesse, ihren Witz und 
ihren Charme, welche sie zum einen ihren oft vergesse-
nen Komponisten, Textern und Arrangeuren verdanken, 
zum anderen dem Ensemble, das den Arrangements 

sein eigenes künstlerisches Profil verleiht. Spaß, Swing 
und Spielfreude stehen im Mittelpunkt des Orchesters 
und seines wohl ausgewählten Repertoires. Das Re-
vueorchester spielt in einer 9 Mann Besetzung (Berliner 
Besetzung), 3 Saxophone, 2 Trompeten und 1 Posau-
ne bilden die Bläsersektion; Klavier, Kontrabass und 
Schlagzeug bilden die Rhythmussektion.

Frischen Sie Ihre Tanzschulkentnisse auf und legen Sie 
eine flotte Sohle auf das Tanzparkett im Konzertsaal 
des H7.

06.06.
19.00 UHR©Kyra Kverno ©Daniel Karmann

16 1716 17

KONZERTE & 
VERANSTALTUNGEN

FREIE JAZZ SESSION
Jeden ersten Donnerstag im Monat veranstalten wir eine 
freie Jazz-Session an der jeder teilnehmen kann. Wichti-
ger als Können ist Lust am gemeinsamen Musizieren.
Wer mitmachen möchte kommt donnerstags in den 
Probenraum und legt los. 

1.DO.
19.00 UHR

BIG TRIP… 
DIE NEUE PLAYLIST  
VON HARMONIC BRASS
Bitte anschnallen! Im neuen Konzert-
programm von Harmonic Brass wird 
schnell beschleunigt…von Null auf Staunen sind es 
wenige Sekunden. Hauptrolle in diesem Programm spielt 
der Tourbus des Ensembles. Für die Zuhörer werden alle 
Türen geöffnet. 
Man wird mitgenommen auf eine sehr spezielle Reise 
und bekommt herrlich-komische Einblicke in dieses 
sympathische Quintett.
Das alles mit der neuen, spektakulären Musikauswahl 
von Harmonic Brass. Sie ist der Kraftstoff für ein Reiseer-
lebnis der besonderen Art. Werke von Edvard Grieg, Karl 
Jenkins und Händel. Der Bolero von Ravel startet seinen 
Rhythmus-Motor und italienische Klänge begleiten den 
Bus in den Süden. Alle einsteigen. Diese Reise werden 
Sie nie vergessen!

25.07.
19.00 UHR

©tobiaseppfotografie
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Sozio-kulturelles 

Zentrum H7 

Bubenreuth

Programm 

Mai – Juli 2025

14 1514 15

KONZERTE & 
VERANSTALTUNGEN

MAX GREGER JR. TRIO
Swing Forever: Das Max Greger jr. Trio brennt ein Feuer-
werk der Swing-, Blues- und Jazzmusik ab. Max Greger 
jr. führt gewohnt sympathisch durch das abwechslungs-
reiche Programm. Ihm selbst ist die Musikalität in die 
Wiege gelegt. Viele Jahre lang war er in der Bigband sei-
nes berühmten Vaters erfolgreicher Pianist und Sänger. 
Die große Leidenschaft von Max Greger jr. aber gehört 

dem Swing, Blues und Jazz, vor allem mit Komposi-
tionen von George Gershwin, Duke Ellington, Oscar 
Peterson, Henry Mancini, Lester Young und anderen 
berühmten Komponisten dieser Zeit. Der geniale 
Pianist Max Greger jr. bringt zwei herausragende 
Musiker der europäischen Jazzszene mit.

11.07.
19.00 UHR©Francois Weinert

Schauen Sie rein in das Programm auf unserer 
Website www.kulturhof-h7.de. Karten für die 

Konzerte gibt es unter www.ticket-regional.de 
 und im Rathaus der Gemeinde Bubenreuth.
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Beatles-Musik rockte den Kulturhof
ERÖFFNUNGSKONZERT – Das neue sozio-kulturelle Zentrum „Kulturhof H7“ 
startete fulminant mit der Tribute-Band „THE BITS“
Die offizielle Eröffnung vom Bubenreuther Kulturhof H7 fin-
det zwar erst am Sonntag, 18. Mai, statt, erstmals „bespielt“ 
aber wurde das Sozio-Kulturelle Zentrum bereits drei Tage 
vorher. Da war die Beatles-Tribute-Band „The Bits“ zu Gast 
und heizte den Zuhörern im Kultursaal mächtig ein. 

Um es gleich vorweg zu nehmen: Der Saal hat die Beat-
les-Songs prima überstanden und gleich einmal bewiesen, 
dass er auch für andere Konzerte prima geeignet ist. Immer-
hin hatte die Gemeinde für die Planung einen Raum- 
akustiker engagiert, der dafür gesorgt hat, dass die Hölzer an 
Wand und Decke für die beste Akustik richtig positioniert sind. 
Die von einem Theaterlichtpult gesteuerte Lichttechnik macht 
auch einiges her. Zwar hatte Projektleiter Jürgen Bachmann 
speziell für „The Bits“ noch zwei Lautsprechertürme gemietet, 
für andere Konzerte aber sollte die in der Videowand verbau-
te Konferenz- und Konzertbeschallung ausreichen.
Die vier Bits aus Budapest sind, wie sie auf ihrer Homepage 
verkünden, „stolz darauf, von den weltbekannten Herstel-
lern von Paul McCartneys Bass der Marke Höfner Guitars 
gesponsert zu werden“. Höfner ist bekanntlich ein Buben-
reuther Gitarrenhersteller, nun aber in Hagenau zu Hause. 
Und als wäre das nicht genug Bezug zu Bubenreuth: Die Mu-
siker spielen natürlich Höfner-Gitarren, jene Marke also, die 
auch die Beatles bespielten. Da war es doch eine prima Ent-
scheidung, das Auftaktkonzert im Kulturhof H7 auch musika-

lisch mit diesem einmaligen Bubenreuth-Bezug zu veran-
stalten.

Weil die Beatles-Songs auch ältere Menschen angezogen 
hatten, und die sich Sitzplätze gewünscht hatten, war der 
Saal halb bestuhlt. Darum durften nur 170 Menschen hinein. 
Von denen gab es für Bürgermeister Norbert Stumpf tat-
sächlich Bravo-Rufe, als er während der Begrüßung kurz auf 
die Geschichte des 144 Jahre alten Dreiseit- 
hofes einging, und meinte, nun sei die Kultur auch in Buben-
reuth eingezogen, es solle Leben in die Bude kommen. 
Dieses Leben brachten zweifellos „The Bits“ mit ihren Beat-
les-Songs in den Saal. Mit dem 1963 erschienenen „I Want to 
Hold Your Hand“ starteten sie, „Eight Days a Week“ brachten 
sie im ersten Teil auch, und unter anderem natürlich „Help“, 
und Paul McCartneys „Get Back“. Es war schon beeindruckend, 
wie authentisch die Songs rüberkamen, wie die Vier mit ihren 
beeindruckenden Stimmen der altehrwürdigen Beatles-Musik 
Leben einhauchten, und wie Derecskei Zsolt sein Piano bear-
beitete. Die Gäste waren begeistert, sie erlebten die Magie der 
60er neu, gingen begeistert mit, klatschten, sangen, hüpften 
und tanzten.

Erste Belastungsproben für die Statik gab es dann bei John 
Lennons Rocksong „Come together“, aber alles beruhigte 
sich wieder bei „Yesterday“ und „Yellow Submarine“. Das 
Publikum zeigte sich bei allen Songs textsicher, was die 
Band mit „lovely audience“ (wunderbares Publikum) kom-
mentierte. Die vier, die zwar ziemlich gute Beatles-Musik 
machen, aber so gar nicht wie die Pilzköpfe John, Paul,  
George und Ringo aussehen, waren ebenso begeistert wie 
das Publikum, brachten dann noch einige Zugaben und be-
dankten sich artig („special thanks to the Gemeinde“) für 
die Möglichkeit, das Eröffnungskonzert in H7 spielen zu 
dürfen. Und alle waren sich hernach einig: Kulturmanager 
Jürgen Bachmann hatte die richtige Wahl getroffen für den 
Auftakt in seinem Kulturtempel. Man darf sich auf weitere 
Konzerte freuen. � 

Text und Foto: Klaus-Dieter Schreiter
(Erlanger Nachrichten, 17. Mai 2025)

Auch das zweite Konzert im 
Kulturhof H7 war wundervoll 
und ein schöner Erfolg
Die zwei Ausnahme-Gitarristen Martin Taylor und Giovanni 
Weiss verzauberten das Publikum mit ihrem Spielniveau und 
ihrer Interpretation der ausgewählten Jazzstandards. 
Es war ein besonderer Konzertabend...� 
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Öffnungszeiten 
der Gemeindebücherei
Bubenreuth, Hauptstr. 7,
Kulturhof H7
Tel. 8839/27
E-Mail: buecherei@bubenreuth.de

Montag		 15.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 15.30 – 18.30 Uhr
Freitag		  10.00 – 12.00 Uhr

Am Pfingstmontag, 09.06. sowie am 19./20.06. ist die Bücherei geschlossen.

Bitte beachten!
Wegen des anstehenden Medientauschs ist die späteste Rückgabe für 
entliehene Filme, Hörbücher und Tonies: Montag, 16. Juni!� 

Vorlesestunde  
für Kinder
Am Donnerstag, 26.06.2025 findet  
von 16 - 17 Uhr die nächste Vorlese-
stunde für Kinder statt. 

Hinweise auf der Homepage
Aktuelle Hinweise zu Veranstaltungen 
und Terminen finden Sie auch immer 
auf der Startseite der Bücherei auf der  
Homepage der Gemeinde Bubenreuth  
www.bubenreuth.de unter Leben in 
Bubenreuth – Gemeindebücherei. Un-
ter dem Stichwort Online Mediensuche 
finden Sie dort unseren Medienkatalog. 
Hier können Sie sich auch über Neuer-
werbungen informieren und gegebe-
nenfalls vorbestellen bzw. auch von 
Ihnen ausgeliehene Medien verlängern. 

Barbara Willers
Gemeindebücherei

Die Bücherei ist umgezogen
Am Donnerstag, 15. Mai öffnete die Bücherei ihre Pforten  

zur ersten Ausleihe im Kulturhof H7.
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VOLLE 
LADUNG 

ZUKUNFT

SAMSTAG, 10 UHR BIS 16 UHR
GELÄNDE DES ASV MÖHRENDORF
DECHSENDORFER STR. 2

12. JULI 2025
LASS ES DIR ZEIGEN:

E-AUTOS
E-ROLLER

E-FAHRRÄDER
E-INFRASTRUKTUR

VORTRÄGE

STAUNEN, ERLEBEN, ANTWORTEN

TAG
E-MOBILITÄTS

KOSTENLOSES
BERATUNGSANGEBOT FÜR

ALLE

Friedhof Bubenreuth
Öffnungszeiten im 
Sommer:   7.00 – 21.00 Uhr 
Winter:	     7.00 – 18.00 Uhr

Der Energiewende ER(H)langen e.V. lädt ein zur nächsten Staffel der 

Online-Vortragsreihe  „Energie-, Mobilitäts- und Wärmewen-
de einfach selber machen!“
In der Online-Vortragsreihe geben Experten Anleitungen 
dazu, wie jeder Einzelne mit Hilfe der Photovoltaik, Batterie-
speichern, Wärmepumpen und der Elektromobilität einen 
oder mehrere Schritte für die Energie-, Wärme- und Mobili-
tätswende gehen und dabei auch noch Geld sparen kann. 

An den Vorträgen kann jeder bequem online von zu Hause 
aus teilnehmen. Eine weitere gute Nachricht: Die Teilnahme 
an den Vorträgen ist kostenlos!

Folgende Themen stehen an nachfolgenden Mittwoch Aben-
den um 19.30 Uhr auf der Agenda:

4.6.2025: 	 Elektromobilität 
	� Infos zu Wirtschaftlichkeit, Lademöglichkeiten 

und Reichweite
25.6.2025: 	� Batteriespeicher für Photovoltaik – Infos zu 

Grundlagen, Dimensionierung und Kosten

16.7.2025:	� Photovoltaik optimiert! – Optimierungspotenti-
ale aus über 20 Jahren Erfahrung 

Details und die Links zum Login gibt es hier: 
www.energiewende-erlangen.de/veranstaltungen/ 

Newsletter:
Wenn Sie zukünftig keine Termine und wichtigen Ankündi-
gungen zur Energie-, Wärme- und Mobilitätswende in unse-
rer Region verpassen wollen, dann abonnieren Sie einfach 
den Newsletter des Vereins unter: 
www.energiewende-erlangen.de/Newsletter

Kontakt: Energiewende ER(H)langen e.V.
Stefan Jessenberger, 1. Vorsitzender
info@Energiewende-ERHlangen.de
www.Energiewende-ERHlangen.de� 

Für seine Jahrestagung 2025 hat sich der Bundesinnungs-
verband für das Musikinstrumenten-Handwerk im Kultur-
hof H7 in Bubenreuth einquartiert. Erster Bürgermeister 
Norbert Stumpf richtete die Grußworte an Bundesinnungs-
meister Christoph Endres und wünschte einen guten Sit-
zungsverlauf.� 

Jahrestagung 2025
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Anmeldung: www.erlangen-hoechstadt.de/energieberatung und Landratsamt Erlangen-Höchstadt  |  Luisa Pscherer  |  Telefon: 09131 803-1274  |  klimaschutz@erlangen-hoechstadt.de

Die Beratung wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie gefördert und vom VerbraucherService Bayern (VSB) koordiniert.

Energieberatung für Haushalte aus Bubenreuth
Beratung zu Wärmedämmung, Heizungsanlagen, erneuerbare Energien, Fördermittel u. v. m.

• Telefonische Beratung (kostenlos)
• Beratung in Stützpunkten in der Umgebung einmal pro Monat (kostenlos)
• Vor-Ort-Beratung am Wohnhaus (40-80 €)

Jetzt
attraktive
Fördermittel
sichern!

Geschenke aus Bubenreuth

Shopper aus Filz
Größe: 49 × 39 × 13,5 cm 
mit herausnehmbarer 
Innentasche (20 × 23 cm)

20 Euro

Immer eine gute Idee:

Der Bubenreuth-Gutschein

Gutscheine im Wert  
von 5 und 10 Euro sind  
im Rathaus erhältlich.

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)Einzulösen bei allen teilnehmenden
Geschäft en und Unternehmen in BubenreuthEine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,

Norbert StumpfErster Bürgermeister

Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf
Norbert Stumpf

Gutschein
Nummer           /     

im Wert von 10 Euro (in Worten - zehn)

Einzulösen bei allen teilnehmenden

Geschäft en und Unternehmen in Bubenreuth

Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Bubenreuth,
Norbert Stumpf

Erster Bürgermeister
Norbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert StumpfNorbert Stumpf

Noch mehr gute Gründe fürs Busfahren im Landkreis auf 
www.busfahren-erh.de

...  so alle aus Bubenreuth
UNSEREN WUNDERBAREN LANDKREIS KÜNFTIG 
NOCH KOMFORTABLER ENTDECKEN KÖNNEN.

Eine unserer 40 Linien bringt Sie schnell und sicher 
an Ihr Wunschziel im Landkreis – und wieder zurück

Die neuen Fahrpläne gehen noch intensiver auf die 
Wünsche der Schüler, Pendler und Reisenden ein

Optimierte Taktungen sorgen für bessere Anschlüsse  
an das Bahnnetz und zu anderen Buslinien

Surfen Sie kostenlos im WLAN unserer  
Busse und nutzen Sie Ihre freie Zeit

Die aktuellen Fahrpläne finden Sie unter: www.vgn.de

busFAHREN
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Bericht über die Osterferien im Hort
In den diesjährigen Osterferien war im 
Hort einiges los! Die Kinder erwartete 
ein buntes und abwechslungsreiches 
Ferienprogramm, das für viel Spaß, 
Kreativität, Bewegung und Entspan-
nung sorgte.

Gleich zu Beginn schlüpften die Kinder 
in die Rolle von kleinen Detektiv*innen 
und lösten mit viel Geschick ein span-
nendes Detektiv-Rätsel. Dabei waren 
Teamarbeit und ein gutes Gespür für 
Hinweise gefragt.

Ein kreatives Highlight war das Bauen 
von kleinen Holzbooten. Mit 
Säge, Hammer und Farbe ent-
standen einzigartige kleine Boo-
te, auf die die Kinder besonders 
stolz waren. Auch beim Gestal-
ten von bunten Osterbildern 
konnten sie ihrer Fantasie freien 
Lauf lassen. Passend zur Oster-
zeit wurden Eier gefärbt, hüb-
sche Anhänger aus Modellier-
masse gestaltet und liebevoll 
dekorierte Osterkörbe gebas-
telt, die mit kleinen Überra-
schungen gefüllt wurden.

Ein weiteres Highlight war das 
Basteln von Haarkränzen aus Kunst-
blumen, bei dem die Kinder wunder-
schöne florale Accessoires kreierten. 
Beim Basteln von Pappmaché-Tieren 
waren Fingerspitzengefühl und Geduld 
gefragt – dafür entstanden originelle 
und farbenfrohe Figuren, auf die alle 
sehr stolz sein konnten.

Für sportlichen Wettkampf sorgte ein 
spannendes Pokémon-Turnier, bei 
dem sich die Kinder in mehreren 
Spielrunden fair maßen und gegen-
seitig anfeuerten. Ebenso energiege-
laden ging es beim Staffellauf zu – 
hier wurde gerannt, gelacht und 
Teamgeist gezeigt.

Besonders aufregend war auch der ei-
gens im Hort organisierte Escape 
Room: In kleinen Gruppen knobelten 
sich die Kinder durch knifflige Rätsel, 
um gemeinsam die Lösung zu finden.

Zur Entspannung gab es eine schöne Fan-
tasiereise, bei der die Kinder gedanklich 
in ferne Welten reisen und zur Ruhe kom-
men konnten – ein wohltuender Ausgleich 
zum aktiven Ferienalltag.

Auch handwerklich wurde einiges gebo-
ten: Die Kinder stellten Badebomben und 
pflegenden Lippenbalsam her, nähten 

mit viel Eifer Dinkelkissen, die nicht 
nur hübsch aussahen, sondern auch 
für gemütliche Wärme sorgen. Beim 
Basteln von Mosaik-Untersetzern 
entstanden kleine Kunstwerke, jedes 
individuell gestaltet.

Ein besonderes Erlebnis war unser 
gemeinsamer Ausflug ins Kino. 
Wir sahen den Film Ein Mädchen 
namens Willow, der viele Kinder 
berührte. Danach ging es zum  
Eisessen und auf den Spielplatz, 
wo nochmal ausgelassen getobt 
und gespielt wurde.

Die Osterferien im Hort waren 
eine gelungene Mischung aus Abenteu-
er, Kreativität, Spiel und Entspannung. 
Die Kinder hatten viel Freude, konnten 
sich ausprobieren und sammelten viele 
schöne Erinnerungen.� 

Text und Fotos: Jacqueline Zierock, 
stellvertretende Hortleitung

BEKANNTMACHUNGEN� BUBENREUTHaktuell

Veranstaltungstermine der Umweltstation Lias-Grube 
07.06.	 Solarwerkstatt
10.06.	 Wasser erleben
12.06.	 Die Urzeit lebte
13.06.	 Sonnenzwerge
13.06.	� Fantasie mit Sand, Stein  

und Ton
17.06.	 Geocaching in der Lias-Grube
18.06.	 Kräuterhexe & Zauberlehrling 

20.06.	 Ernährungs-Mystery
21.06.	 Walderlebnis

Anmeldung und weitere  
Information:
Eine Anmeldung ist erforderlich über 
unsere Webseite:

www.umweltstation-liasgrube.de
per Telefon 09545 950399 oder per Mail 
info@umweltstation-liasgrube.de

Bitte achten Sie auf wetterangepass-
te Kleidung & stabiles Schuhwerk. 
Bringen Sie bitte ein Getränk für Ihr 
Kind mit.
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Der Bayerische Social- 
Media-Award fürs Ehrenamt
Der Bayerische Social-Media-Award zeichnet Vereine, ge-
meinnützige Organisationen und Engagierte aus, die mit 
Kreativität und Strategie das Ehrenamt auf Social-Media 
sichtbar machen. Es warten jeweils 2.000 Euro Preisgeld in 
drei Kategorien - also 6.000 Euro! 

Im Rahmen der drei Kategorien „Newcomer“, „Engage-
mentfluencer“ und „Netzwerk-Creator“ werden Vereine, 
ehrenamtliche Initiativen und gemeinnützige Organisati-
onen ausgezeichnet, die durch ihren kreativen und enga-
gierten Auftritt in den sozialen Netzwerken das Ehren-
amt in Bayern sichtbar machen und ihre eigene Arbeit 
fördern.

Alle Infos und das Bewerbungsformular: 
https://versicherungskammer-stiftung.de 

Einsendeschluss: 1. Juli 2025� 

Angebote des Kreisjugendrings –  
Freie Plätze!!!
Kreativ sein und Natur erleben
In den Sommerferien 2025 bietet der Kreisjugendring Er-
langen-Höchstadt und die Umweltstation Jugendcamp 
Vestenbergsgreuth etliche spannende Angebote für ver-
schiedene Altersgruppen. Aktuell sind noch Plätze ver-
fügbar. Also meldet euch schnell an. Wir freuen uns auf 
euch!

Kreative Medientage: vom 12. bis 15. August im Jugend-
camp Vestenbergsgreuth für junge Menschen von 11 bis 
15 Jahren.

Sommerprojekt Natur: vom 11. bis 15. August tägliche Fe-
rienbetreuung von 8:00 Uhr bis 16:30 Uhr in der Umwelt-
station Jugendcamp Vestenbergsgreuth für Kinder der 1. 
bis 6. Klasse.

Vier Elemente für ALLE: vom 11. bis 15. August im Dekanatsju-
gendheim Schornweißach für Kinder von 8 bis 12 Jahren. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter 
www.kjr-erh.de.� 

FÖRDERPROGRAMM FÜR
„KLEIN“-ELEKTROMOBILITÄT

für Privatpersonen,
Gemeindeverwal-
tungen und Vereine 
aus dem
Landkreis ERH
bei Antragstellung
bis 2 Monate
nach dem Kauf

Förderrichtlinien + Antragsformular
fi nden Sie auf der Website des Landkreises ERH unter:
Förderprogramm „Klein“-Elektromobilität.

E-Roller: 200 €

S-Pedelecs: 300 €

E-Lastenräder: 400 €

Zusätzlich 50 € bei Nachweis 
von Ökostrom / PV-Anlage

Förderantrag + Kaufbeleg senden an:
klimaschutz@erlangen-hoechstadt.de oder
Landkreis Erlangen-Höchstadt  |  Klimaschutz
Nägelsbachstraße 1  |  91052 Erlangen

Heimatbuch
Das Buch ist im Rathaus zum  
Preis von 24,95 Euro erhältlich. 

Geschenke aus Bubenreuth



ÄLTER WERDEN IN BUBENREUTH
Informationen für Seniorinnen und Senioren

Veranstaltung im Juni
Am Mittwoch, 18. Juni 2025,

Busausfahrt nach Hetzelsdorf
zum Mittagessen

anschließend Kaffeetrinken
Abfahrt 10.30 Uhr am Marienplatz u.s.w. bei allen Bushaltestellen

Fahrpreis: 5 €

Lernen Sie uns kennen, wir sind eine Gruppe lebenslustiger Menschen im besten Alter.  
Übrigens erheben wir keinen Mitgliedsbeitrag.

Wir freuen uns immer auf ein paar nette Stunden mit Ihnen.
Ernst-Heinrich Roth, Tel. 2 25 10 · Heidi Wörl, Tel. 2 37 12, Ingrid Spinnler, Tel. 2 49 10 und Helferinnen

26 | Mai 2025

Es sind noch  

Plätze frei!

Änderung zum 1. Juli 2025
Das Budget von Verhinderungspflege und Kurzzeitpflege  

wird zu einem Betrag zusammengelegt.

Der Anspruch auf Verhinderungspflege wird von  
6 Wochen auf 8 Wochen verlängert und die Voraus-
setzung, dass die Pflegeperson den Pflegebedürf-
tigen vor der erstmaligen Verhinderung 6 Monate 
gepflegt haben muss (Vorpflegezeit), entfällt.

Es bleibt aber dabei, dass der Leistungsanspruch 
der Verhinderungspflege geringer ausfällt, wenn 
die Verhinderungspflege durch Personen erbracht 
wird, die mit dem Pflegebedürftigen bis zum 2. Gra-
de verwandt oder verschwägert sind oder mit ihm 
in häuslicher Gemeinschaft leben und die Pflege 
nicht erwerbsmäßig ausüben.

Die Leistungen der Verhinderungspflege und der 
Kurzzeitpflege werden zu einem gemeinsamen Jah-
resbetrag zusammengefasst. Er beträgt  maximal 

3.539 Euro je Kalenderjahr  und kann flexibel für 
Verhinderungs- und Kurzzeitpflege genutzt werden.

Die bisherige Regelung, dass nur ein Teil der Kurz-
zeitpflegeleistungen in Verhinderungspflegeleis-
tungen umgewandelt werden kann, entfällt dann.

Als ehrenamtliche Pflegeberaterin unterstütze ich 
Sie gerne bei pflegerischen Fragen oder bei der 
Organisation der Pflege.
Sie erreichen mich über die Telefonnummer: 
09131 883988
oder: pflegeberatung@bubenreuth.de

Ihre 
Hadumot Scheidel
Pflegeberaterin, Seniorenbeauftragte� 
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Ratsch- und Tratsch-Stammtisch der AWO Bubenreuth/Baiersdorf

immer am 3. Freitag im Monat
im Gasthaus Mörsbergei in Bubenreuth

ab 15.00 Uhr

Sprechstunden für  
Seniorinnen und Senioren

Jeden ersten und dritten Donnerstag  
im Monat von 10 bis 11 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses Bubenreuth, 
Birkenallee 60

Wir laden Sie sehr herzlich dazu ein!

Hadumot Scheidel
Seniorenbeauftragte und Pflegeberaterin
Kontakt: telefonisch unter 09131 8839-88  

oder per Mail an  
pflegeberatung@bubenreuth.de

Manfred Winkelmann
Seniorenbeauftragter

Kontakt: telefonisch unter 09131 8839-0  
oder per Mail an senioren@bubenreuth.de 

Entdecke Bubenreuth
Mit dem Puzzle unseren Ort aus einer ganz  
anderen Perspektive betrachten

Der Bubenreuther Künstler Johann Kreuzer hat das Motiv für das Bubenreuth-Puzz-
le gestaltet. Die Illustration zeigt viele Bubenreuther Sehenswürdigkeiten und auch 
die unseren Ort umgebende Landschaft findet sich auf dem 42 × 29 cm großen 
Legespiel wieder. Das Puzzle besteht aus 70 Teilen, ist in einer sehr schönen Me-
talldose verpackt und kann zum Preis von 12 Euro im Rathaus erworben werden.
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Der Safe Space wird von Fachfrauen des Frauennotrufs Erlangen e.V. betreut. 

Wir wollen, dass die Bergkirchweih Mädchen* und Frauen* Spaß macht und sie
nach dem Berg sicher und unbeschadet wieder nach Hause kommen. 

Die Anlaufstelle „Safe Space“ richtet sich in erster Linie an Mädchen* und Frauen*,
die

 sich unsicher fühlen 
sich bedroht fühlen und Unterstützung brauchen 
einen sexuellen Übergriff beobachtet haben und Rat benötigen 
sexuell belästigt, genötigt oder vergewaltigt wurden und 
außerdem an alle Besucherinnen der Erlanger Bergkirchweih. 

Hier 
bieten wir eine offene Anlaufstelle 
kann sich ausgeruht werden, wenn alles zu viel ist 
bieten wir professionelle Unterstützung und Ansprechpartnerinnen 
kann Hilfestellung z.B. bei verlorenem Handy oder Unterstützung 
 auf dem Nachhauseweg nachgefragt werden
wird fachliche Unterstützung bei sexueller Belästigung geboten und 
ggf. Begleitung zur Polizei

Die Anlaufstelle „Safe Space“ für Frauen* und Mädchen* 
ein sicherer Ort während der Bergkirchweih Erlangen

Kontakt

Bayreuther Straße 11 beim
Fahrradparkplatz, direkt hinter
der Bushaltestelle 

täglich von 17.00 – 24.00 Uhr 

Notfalltelefon während des Bergs: 0157 324 39254 
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Preisrätsel zur deutsch-französischen Partnerschaft  zwischen Saint-Gilles und Bubenreuth

1. In welcher Region liegt unsere französische Partnergemeinde?
A Champagne
P Bretagne
F Provence

2. Wie lautet die keltische Bezeichnung für diese?
A Breizh
G Alba
H Cymru

3. Im April 2024 fuhr eine kleine Gruppe von Bubenreuthern durchs Ziel vor 
unserem Rathaus. Sie waren in Saint-Gilles gestartet und hatten mit ihren 
Fahrrädern ungefähr …. Kilometer zurückgelegt?
E   1700 
B   900
R 1300

5. In welchem Vertrag wurden die deutsch-französischen 
Beziehungen erstmalig offiziell unterzeichnet
N   Elysée-Vertrag (1963)
M  Vertrag von Maastricht (1992)
O   Aachener Vertrag (2019)

4. Was trinkt man in Nordwest-
frankreich gern zu einer Crêpe?
N    Calvados
C    Champagner
T    Cidre

7. Welches spezielle Gebäck isst 
man in Frankreich am 
Dreikönigstag?
A   Croque des Rois
R Galette des Rois
T Crêpe des Rois

6. Der Partnerschaftsvertrag Bubenreuth mit Saint-
Gilles wurde am 26.Mai 2022 unterzeichnet. Wann 
fuhr – nach der ersten Kontaktaufnahme aus 
Frankreich 2014  - die erste noch inoffizielle Delegation 
aus Bubenreuth nach Saint-Gilles?
P 2015
E 2018
S   2021

8. Im Juli 2022 nahmen zwei Jugendmannschaften 
aus Saint-Gilles an einem Turnier in Bubenreuth teil. 
In welcher Sportart?
E Handball
U Volleyball
S Fußball

11. In Saint-Gilles gibt es eine öffentliche und eine katholische 
Grundschule (École élémentaire 5 Jahrgänge), jeweils mit 
dazugehörigen Kindergärten (École maternelle 3 Jahrgänge). Wie viele 
Kinder insgesamt besuchen derzeit diese „Écoles“?
W   gut 250
Z    500
A    knapp 700

9. Ab welchem Alter besteht in 
Frankreich seit 2019 eine 
Schulpflicht für Kinder?
C   3 Jahre
I 5 Jahre
Y 7 Jahre

10. Welcher Sport ist in Frankreich –
auch in unserer Partnergemeinde –
sehr beliebt?
B Baumstamm werfen
G Rudern
H Boule / Pétanque spielen 13. In Saint-Gilles geht die Sonne auf

N   zur selben Zeit wie in Bubenreuth, weil hier wie 
dort die MEZ gilt.
T ungefähr 50 Minuten später als in Bubenreuth.
E zur gleichen Uhrzeit wie in Bubenreuth, aber 
dort gehen die Uhren anders.

12. Wie heißt der Bürgermeister von 
Saint-Gilles?
L François Bayrou
J Emmanuel Macron
F Philippe Thébault

Lösung: 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1111 12 13

Das Lösungswort schicken Sie bitte  bis zum 30.Juni 2025 an: ensemble.bubenreuth@gmx.de oder werfen eine Karte 
mit Ihrem Namen und dem Lösungswort ein im Meisenweg 11 (Heßler). Die Auslosung und Preisverleihung findet auf 
dem Spitalfest am Eichenplatz am Samstag, den 5.Juli gegen 20 Uhr statt. Hier ist der Verein mit Quiche und Cidre 
vertreten. Ensemble. Deutsch-Französischer Partnerschaftsverein Bubenreuth e.V.

Schauen Sie auch gerne auf unsere Vereinshomepage unter: https://ensemble-bubenreuth.de/
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Einladung
zum 31. deutsch-tschechischen Grenzfest in unserer Partnerstadt  

Schönbach/Luby am Samstag, 9. August 2025
Auf dem Festgelände am Grenzübergang Wernitzgrün fei-
ern Schönbach/Luby und Erlbach das traditionelle Grenz-
fest mit einem abwechslungsreichen Unterhaltungspro-
gramm: Musikkapellen, Wettbewerbe und Spiele für 
Kinder, Händler und Gastronomen aus beiden Orten bie-
ten regionale Spezialitäten, Ausstellung von Trakto-
ren-Oldies und historischen Militärfahrzeugen

Die Gemeinde Bubenreuth organisiert auch in diesem 
Jahr wieder eine Busfahrt zum Grenzfest.

Ich lade Sie alle sehr herzlich zu dieser Fahrt ein und 
freue mich auf einen gemeinsamen Tag.

Norbert Stumpf� 

Abfahrt:   	� Samstag, 9. August 2025 - 10:30 Uhr 
am Rathaus in Bubenreuth 

Rückfahrt:     	 19:00 Uhr in Schönbach/Luby
Kostenbeitrag: 	�15 Euro pro Person (Kinder fahren 

kostenlos mit) – Bezahlung direkt im 
Bus – 

Anmeldung bitte bis Freitag, 25. Juli, im Rathaus bei  
Monika Eckert
Tel.Nr. (09131) 88 39-18 oder per Mail an
m.eckert@bubenreuth.de

Informationen und Bildungsangebote für Eltern
Neues Familien ABC für Frühjahr und Sommer erschienen
Die aktuelle, kostenlose Broschüre „Familien ABC – Eltern.
Wissen.Mehr“ liegt wieder zum Mitnehmen aus. Das Familien 
ABC begleitet Eltern im Landkreis Erlangen-Höchstadt durch 

das Familienleben. Vielfältige Angebo-
te vom Beginn der Schwangerschaft 
über das Kleinkindalter, die Kindergar-
ten- und Schulzeit bis hin zur Pubertät 
unterstützen Eltern bei ihrer verant-
wortungsvollen Aufgabe.

Die Broschüre im neuen Design liegt in 
den Rathäusern, den Kitas, bei Kinder- 
und Frauenärzten, öffentlichen Einrich-

tungen oder im Landratsamt aus. Ob Babymassage, PEKiP 
oder der Austausch mit anderen Eltern in den Familiencafés: 
Das Familien ABC umfasst vielfältige und interessante Ange-

bote rund um Familienalltag, Erziehung, kindliche Entwicklung 
und Partnerschaft für Familien in der Region. 

Alle Angebote und tagesaktuell noch weitere Veranstaltun-
gen sind auf der Internetseite www.familien-abc.net zu fin-
den. Darüber hinaus bietet die Internetseite unter der Rubrik 
„Wissenswertes“ hilfreiche Informationen und auch Videos 
zu Erziehung, Familienalltag oder finanziellen Leistungen für 
Familien. Die Artikel in der Rubrik „Wissenswertes“ können 
per Mausklick in zahlreiche Sprachen übersetzt werden.

Die Familienbildung wünscht viel Spaß beim Stöbern und 
Blättern im neuen Familien-ABC. � 

BEKANNTMACHUNGEN� BUBENREUTHaktuell
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BUBENREUTHER KERWA
Kommen Sie zu uns an den Tisch!

Wir beißen nicht – nur in die Breze ;-)

spd-bubenreuth.de spdbubenreuth spd.bubenreuth

MITEINANDER    –    BÜRGERNAH    –    SOZIAL GERECHT    –   NACHHALTIG
Wir haben einen Platz für Sie an unserem Tisch reserviert und freuen uns 
auf ein paar schöne Stunden!
Johannes Schneider | Vorsitzender Christine Krieger | stv. Vorsitzende

Sonntag, 29. Juni 2025, 18:00 Uhr
Im Biergarten der Mörsbergei

Auf zur Bubenreuther Kerwa!
Lust auf einen gemütlichen Abend
im Biergarten? Unser Ort, Ihre Themen, unser Auftrag

Mitreden - Mitgestalten - Diskutieren

Ortsverband Bubenreuth

N Ä H E R    A M    M E N S C H E N

Montag, 30. Juni um 19 Uhr
Biergarten der  Mörsbergei

Montag, 30. Juni um 19 Uhr
Biergarten der  Mörsbergei

Unser Ort, Ihre Themen, 
unser Auftrag
Mitreden - Mitgestalten - Diskutieren
Wir haben einen Platz für Sie reserviert

Ortsverband Bubenreuth

N Ä H E R    A M    M E N S C H E N

Auf zur Bubenreuther Kerwa!
Lust auf einen gemütlichen Abend
im Biergarten?

Geschenke aus Bubenreuth
Kaffeemischung  
„Bubenreuth“
100 % Arabica geröstete Kaffee-
bohnen – wenig Säure, süß, nus-
sig leichte Tabak-Note – von 
Amir der Kaffeeladen aus Erlan-
gen.

250 g 	 9,30 Euro
500 g	 18,10 Euro
Exklusiv erhältlich bei der Gemeinde Bubenreuth und bei Nin-
as Schatzkiste in der Binsenstraße 44 in Bubenreuth. 

Süßes Geschenk aus Bubenreuth
Für Konfekt-Freunde gibt es Pralinen mit Motiven aus 
Bubenreuth – ideal zum Verschenken oder auch zum 
selber Genießen.

Die Pralinen in der 8er-Geschenkverpackung kosten  
9,90 Euro und sind im Rathaus erhältlich.
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Ein Garten der lebendigen Kunst
Der Bubenreuther Rolf Deppe präsentiert seinen neu gestalteten Bonsaigarten
Willkommen in einem Reich der Minia-
turwunder, wo Zeit in zarten Ästen ver-
läuft und die Natur sich in kunstvoller 
Perfektion präsentiert. Der Buben-
reuther Rolf Deppe lädt am Wochenen-
de 14. und 15. Juni in seinen neu gestal-
teten Bonsaigarten ein. Deppe 
präsentiert außergewöhnliche Exemp-
lare dieser jahrhundertealten Traditi-
on, für ihn ist jeder Baum eine Ge-
schichte, jede Wurzel ein Gedicht.

Seine sehenswerte Sammlung zeichnet 
sich durch eine große Anzahl von  
Bonsai-Bäumen aus, welche aus einhei-
mischen Baumarten gestaltet wurde. 
Sie reicht von majestätischen Kiefern, 
deren Nadeln die Zeit berühren, bis hin 
zu sanft geschwungenen Birkenbäu-
men, deren Blätter im Wandel der Jah-
reszeiten leuchten. Deppes Sammlung 
vereint Seltenheit, Schönheit und die 
Geduld eines meisterhaften Handwerks. 
Jeder Bonsai trägt die Handschrift des 
erfahrenen Gestalters, der mit uner-

müdlicher Hingabe und Respekt vor der 
Natur daran gearbeitet hat. 

Rolf Deppe ist in Erlangen geboren, ab-
solvierte von 1988 bis 1991 ein Lehr-
amtsstudium Englisch/Kunsterziehung 
an Realschulen. Von 1991 bis 1993 
schloss er eine Ausbildung zum Gra-
veur an der Staatlichen Berufsfach-

schule in Kaufbeuren ab und belegte 
von 1995 bis 1999 ein Studium der Bild-
hauerei an der Hochschule für Kunst 
und Design in Halle an der Saale.

„Mein neuer Bonsaigarten“, so Deppe in 
seiner Einladung, „ist mehr als ein Ort 
der Betrachtung – er ist eine Reise in die 
Welt der Geduld, der Hingabe und der 
ästhetischen Perfektion. Tauchen Sie 
am Tag der offenen Tür in die Magie der 
Miniaturbäume ein und erleben Sie 
Bonsai in einer neuen Dimension.“

Viele der in der Ausstellung am Marien-
platz 4 gezeigten Bäumchen können 
nicht nur bewundert, sondern bei Inte-
resse auch erworben werden. Auch das 
eigene Bäumchen kann zu einer Begut-
achtung, Pflege oder Zuschnitt mitge-
bracht werden. Die Öffnungszeiten sind 
jeweils Samstag und Sonntag von 10 
bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei, Parkplät-
ze sind vor dem Haus vorhanden.
Text und Foto: Heinz Reiß

Der am Bubenreuther Marienplatz 4 beheimatete 
Bonsaizüchter Rolf Deppe mit einer deutschen 
Eiche im Miniaturformat.
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SV Bubenreuth e.V.

Leichtathletik

Toller Saisoneinstieg bei der 3. Vereinsmeisterschaft!
Es war wieder soweit – zusammen mit 
der Leichtathletikabteilung des Bai-
ersdorfer SV fand die bereits 3. ver-
einsinterne Meisterschaft statt. Dabei 
starteten aus unseren Reihen dieses 
Mal nicht ganz so viele Kinder in den 
verschiedenen Altersklassen (U8 bis 
U12), was sich aber an den gezeigten 
Leistungen nicht widerspiegelte. 

Durch die gut strukturierte, vorberei-
tete Arbeit beider Vereine konnten 
alle Disziplinen zügig und komplikati-
onslos durchgeführt werden und auch 
die verdiente Siegerehrung musste 
nicht lange auf sich warten lassen. 
Hierbei war der Stolz und die Freude 

über die erzielten eigenen Leistungen 
bei den Kindern deutlich zu sehen 
und auch durch die entsprechende 
Altersgruppenwertung hatte fast je-
der die Ehre auf`s Treppchen zu stei-
gen. Für die Kinder ein tolles Gefühl 
und das Wichtigste bei so einer Ver-
anstaltung!

Nichtsdestotrotz sollte man außerge-
wöhnliche und herausragende Leis-
tungen erwähnen: dies ist der Sieg in 
allen drei Disziplinen (Wurf, Sprung 
und Hindernislauf) von Luca Mühlbau-
er in der U8 und der auch der Sieg im 
Wurf und Hindernislauf von Julian 
Wielopolski in der U10.

Die erneut große Resonanz von Eltern, 
Verwandten und Freunden bietet den 
Kindern immer eine tolle Atmosphäre 
und lädt förmlich zu tollen Leistungen 
ein. Ein absoluter Stimmungsmagnet 
waren wiederum die abschließenden 
Rundenstaffeln, wo beide Vereine in 
den einzelnen Altersgruppen gegenei-
nander angetreten sind. Hier ging es 
jedes Mal äußerst knapp zu und fast in 
jedem Lauf gab es ein Fotofinish. Ein 
wirklich toller Abschluss eines beson-
deren Tages und die Kinder konnten 
somit zufrieden in die verdienten Os-
terferien gehen.

Euer Daniel� 

Sektion Eger und Egerland
des Deutschen Alpenvereins e. V.

Liebe Mitglieder und Freunde unserer Alpenvereins-Sektion
Der Mai hat uns mit seinem üppigen Grün und vielen bun-
ten Frühlingsblumen mal wieder gezeigt, wie schön es 
auch bei uns ist. Die Wanderung durch den Fürther Stadt-
wald war leider schlecht besucht. Unsere Seniorenwande-
rung am Walberla war aber gut besucht und wir haben sie 
bei schönem Frühlingswetter genossen. Die Quer-
beet-Wanderung in die Schwarzachklamm und die Sams-
tagswanderung der AM-Nord und der Sektion fanden erst 
nach Redaktionsschluss dieses Berichtes statt, ebenso 
wie unsere Mitgliederversammlung. Darüber kann ich da-
her erst im nächsten Heft berichten. Unsere Aktivitäten im 
Juni sind die folgenden:

Do 12.06.2025 Zum Rad-Saisonauftakt nach Retzelsdorf.
AM-Nord und die Sektion radeln gemeinsam durch den 
Seebachgrund nach Hannberg (Besichtigung der Wehrkir-
che), weiter über Weisendorf, Mitteldorf und Sintmann 
nach Retzelsdorf zur Mittagseinkehr. Zurück geht’s über 
Weisendorf durch den Wald nach Obermenbach, Kosbach 
nach Erlangen. Gesamtstrecke ca. 45 km. Treffpunkt: 9.30 
Uhr Bahnhof Erlangen, Ausgang West / Großparkplatz. Or-
ganisation: Christine Seifert.
 
Sa 14.06.2025 Zu den Naturdenkmälern im Veldensteiner 
Forst. Vom Parkplatz aus wandern wir zum Dolomit-Turm 

Zuckerhut und weiter durch ein von Felsen gesäumtes  
wildromantisches Tal zur Mittagseinkehr in Horlach. Da-
nach laufen wir weiter zum großen Lochstein und zurück 
zum Parkplatz, ca. 9 km. Treffpunkt: 9.00 Uhr Parkpl. Turn-
halle in Bubenreuth, Emmi-Pikler-Weg. Organisation: Wolf-
gang Fähnrich.

Unsere Geschäftsstelle in Bubenreuth ist nur nach vorhe-
riger Vereinbarung geöffnet. Bei Fragen oder Anmerkun-
gen bitten wir euch, diese per E-Mail an: geschaeftsstelle 
@dav-bubenreuth.de oder telefonisch an die Nummer 
09131-8297100 (AB) zu richten.

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden unserer 
Sektion ein gutes Wanderjahr 2025 mit unfallfreien Un-
ternehmungen in der Natur.

Bleibt alle gesund!

Wir freuen uns auf die nächsten Unternehmungen mit 
euch!

Geschäftsstelle der DAV Sektion Eger und Egerland

Marion Stöhr � 
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Bubenreuther Osterbrunnen 2025
Auch dieses Jahr strahlte unser Osterbrunnen wieder in vol-
ler Pracht. Wir danken für die tatkräftige Unterstützung und 
Mithilfe aller Beteiligten!

Vielen Dank auch für die ganzen Immergrün Spenden! Da-
durch war es überhaupt erst möglich, den ganzen Brunnen 
komplett zu begrünen und ihn somit noch prachtvoller aus-
sehen zu lassen.

Eibe, Tanne und Thuja eignen sich hervorragend zur Begrü-
nung des Brunnens. Damit zum Abschluss dann auch die 
vorhandenen Kunstwerke prächtig zur Geltung kommen 
können.
Wir würden uns sehr freuen, auch im nächsten Jahr wieder 
ganz viele begeisterte Künstler bei dieser Aktion begrüßen 
zu dürfen, um altes Brauchtum am Leben zu erhalten. 

Traditionen können nur überleben, wenn sie gehegt, gepflegt 
und gelebt werden. In diesem Sinne, vielen herzlichen Dank! 
– Und ganz herzliche Grüße von den Organisatoren Katholi-
sche Kirche Maria Heimsuchung und der Kinderkrippe Mäu-
seland in Bubenreuth.

Save the Date im nächsten Jahr: 
21.03.2026 oder 28.03.2026� 

Text und Foto: Monique Schüßler

VEREINE UND ORGANISATIONEN� BUBENREUTHaktuell

    MMäärrcchheenn  iimm            
KKuullttuurrzzeennttrruumm  
                  HH77  

((ffrrüühheerr::  MMäärrcchheenn  iimm  MMöörrssbbeerrggeeiiggaarrtteenn))  

 
 
 
 
 

 
 

 

 

 
Iris Frick und Caren Weth  

erzählen Märchen zur Johannizeit 
Mittwoch, den 25. 6. 2025 um 19.00 Uhr 

Sozio-kulturelles Zentrum H7 Bubenreuth 
Hauptstr. 7 

Ausstellung  
im Madamehaus
  
am Betzenweg 2

Der Heimatverein Bubenreuth öffnet seine Ausstel-
lung im Madamehaus jeden ersten Sonntag im 
Monat von 14 bis 15.30 Uhr.

Gruppen und Schulen können die Ausstellung gegen 
Voranmeldung bei 
Annemarie Paulus, 
Hauptstr. 3, 91088 Bubenreuth, 
Ruf 09131 / 241 36 oder 
per E-Mail: Vorstand@heimatvereinbubenreuth.de 
auch außerhalb dieser Zeit besichtigen.
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„Ach du lieber – Gott“

Nicht nur einmal fällt dieser Satz im 
diesjährig gespielten Theaterstück der 
Kolpingsfamilie Bubenreuth! 

Mal überrascht, mal entsetzt und nicht 
zuletzt auch flehentlich…. unter ande-
rem auch von Starkoch Andreas Reit-
meier bei seinen Anstrengungen, wie 
er seine geliebte Tochter davon abbrin-
gen kann ins Kloster einzutreten, an-
statt wie von ihm geplant sein Lebens-
werk zu übernehmen….

Davon handelte das diesjährige Stück 
der Kolpingsfamilie, die in diesem Jahr 
bereits zum 35. Mal abendfüllend ein 
Theaterstück auf die Bühne brachte. 

Von den vier Abendvorstellungen wa-
ren alle sehr gut besucht, sehr zur 
Freude aller Beteiligten. Die Besucher 
des Stücks durften sich auf eine tur-
bulente Inszenierung mit allerlei Über-
raschungseffekten freuen. Inclusive 
eines angedeuteten Kapitäns-Dinners 
wie beim Traumschiff, der Explosion 
der Heizanlage des intriganten Nach-
barn, tanzenden Nonnen und dem Auf-
tritt einer extra hierfür engagierten 
Tanzgruppe der Narrlangia Erlangen. 

Die Rückmeldungen waren durchwegs 
positiv. Sogar ernstgemeinte Anmel-
dungen neuer Mitspielenden gab es als 
Reaktion auf die Vorstellungen. Was 

die Theatergruppe sehr freut. Gab es 
doch im Vorfeld einige Schwierigkeiten 
alle Rollen zu besetzen. Im vergange-
nen Jahr mussten sogar deswegen die 
Aufführungen abgesagt werden. 

Die tollen Reaktionen spiegeln sicher 
die gute Stimmung und die Freude am 
Spiel wider, die innerhalb der Theater-
gruppe wie immer herrschte und die 
die Spielerinnen und Spieler mit Witz, 
Freude und Talent auf die Bühne ge-
bracht haben. So darf es gerne weiter-
gehen. 

Die Theatergruppe der Kolpingsfami-
lie Bubenreuth bedankt sich vielmals 
bei allen beteiligten, ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern für ihr Zutun 
und Ihre Unterstützung, ohne die ein 
solches Projekt nicht umsetzbar wäre. 
Wir hoffen, euch nächstes Jahr wieder 
mit an Bord zu haben. � 

Text u. Bilder v. Kolpingfamilie Bubenreuth

Tanzgruppe der Narrlangia Erlangen

Wir informieren Sie!
Immer aktuell mit Ihrem  

Mitteilungsblatt
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Bubenreuth
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„Abgedreht“ in Bad Windsheim
Zurück in die 20er Jahre des letzten Jahrhunderts: „Abge-
dreht“ ist eine schwungvolle Komödie aus der goldenen Zeit 
des Stummfilms.  Gespielt wird auf dem Gelände des fränki-
schen Freilandmuseums vor der Schäferei in der Nähe des 
Dorfplatzes. 

Worum geht‘s?
1925: Die Karriere von Emil Kurtz, dem namhaften Stumm-
filmregisseur, hat mit seiner letzten Produktion einen ziem-
lichen Knacks bekommen. Jetzt muss ein Kassenschlager her 
- und was eignet sich besser als ein Historienschinken mit 
hunderten Beteiligten, echten Tieren und großer Starbeset-
zung? Kurtz und sein Filmteam reisen ins idyllische Franken, 
um dort fernab der großen Studios zu drehen. Doch am  
Drehort angekommen, geht alles schief, was nur schiefgehen 
kann, und bald keimt ein schrecklicher Verdacht: Jemand 
versucht, den Film zu sabotieren!…

Der Heimatverein bietet Ihnen eine Busfahrt nach Bad 
Windsheim zu der Aufführung an, die um 20:30 Uhr beginnt. 
Nach der Ankunft in Bad Windsheim starten wir aber zu-
nächst mit einer Stadtführung und stärken uns dann im 
Biergarten des Freilandmuseums (Wirtshaus Zur Krone) für 
unseren Theaterbesuch.

Bitte planen Sie entsprechende Kleidung (ggfs. Regen-
schutz) für die Freilichtaufführung ein. 

Für die Busfahrt, die Stadtführung und das Freilichttheater 
zahlen. Mitglieder des Heimatvereins 58,00 € pro Person, 
Nichtmitglieder 68,00 € pro Person. 

(Die Bewirtung im Biergarten ist nicht im Preis enthalten)
Zur Anmeldung bitte den Fahrpreis mit Namen, Vornamen 
und Kennwort „Abgedreht“ auf eines der beiden nachfolgen-
den Konten des Heimatvereins überweisen. 

Sparkasse Erlangen 	 IBAN: DE88 7635 0000 0041 0013 81
VR-Bank Nürnberg 	 IBAN: DE16 7606 9559 0000 7912 37

Fragen beantwortet gern unsere Vorsitzende 
Annemarie Paulus 
Hauptstr. 3, 
Tel. 09131/24136. E-Mail: paulus.annemarie@gmx.de� 

Wir laden Sie herzlich zu unserem  
Tagesausflug ein am:

Mittwoch, den 09. Juli 2025

Abfahrt ist um 15.00 Uhr in der Straße „Am Bauhof“ 
(gegenüber Bauhof)

Die Rückfahrt ab Bad Windsheim  
ist für 22.45 Uhr geplant.

Liebe Kunstfreunde,
anlässlich des Berichtes von Heinz Reiß und der großen 
Resonanz über meine Grafik „Die Bunte Maske“ von der 
Kunstausstellung in New York, möchte ich Ihnen die Mög-
lichkeit geben, einen Blick in mein großes Bildarchiv zu 
werfen.
 
https://instagram.com/johann.kreuzer.96
 
Liebe Grüße
Hannes Kreuzer
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Wiederkehrende Termine der Bubenreuther Vereine,  
Gruppen und kirchlichen Einrichtungen

Bubenreutheum
Geöffnet jeden Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr, 
Untergeschoss des Rathauses

Egerländer Stammtisch
Jeden 2. Donnerstag im Monat 18.00 Uhr, 
„Zur Post“ (Angermüller)

Ensemble – Vereinstreffen und 
französisch-sprachiger Stammtisch 
Siehe auf der Homepage https://ensemble-bubenreuth.de 
und auf Rückfrage unter ensemble.bubenreuth@gmx.de

Frauenkreis St. Lukas
Siehe Information im Mitteilungsblatt der Gemeinde

Heimatmuseum im Madamehaus
Geöffnet jeden 1. Sonntag im Monat von 14.00 bis 15.30 Uhr 
und auf Anfrage (Frau Paulus, Tel. 24136)

Kleintierzuchtverein Möhrendorf – Bubenreuth
Jeden 1. Freitag im Monat, 19.00 Uhr, 
Monatsversammlung im Vereinsheim 

Ratsch- und Tratsch-Stammtisch der AWO
Jeden 3. Freitag im Monat, 15.00 Uhr, Mörsbergei

Seniorenclub
Jeden 3. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr, 
Katholischer Pfarrsaal

Verein Nachhaltig Handeln e.V.
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr, Gasthaus zur Post

Wöchentliche Probentermine  
der musikalischen Gruppen
Ökumenischer Kirchenchor (gemischt)
Mittwoch, 19.30 Uhr, Katholischer Pfarrsaal

Evangelischer Kinderchor
Freitag (außer Schulferien), 15.00 – 15.45 Uhr, 
Evangelisches Gemeindezentrum

Evangelischer Jugendchor
Freitag (außer Schulferien), 15.45 – 16.30 Uhr, 
Evangelisches Gemeindezentrum

Evangelischer Posaunenchor
Montag, 18.30 Uhr, Evangelisches Gemeindezentrum

Sinfonisches Orchester
Montag, 20.00 Uhr, Grundschule (Aula)

Egerländer Geigenbauerkapelle
Dienstag, 20.00 Uhr, Grundschule (Probenraum)

Bigband Oldies
Mittwoch, 19.30 Uhr, Grundschule (Probenraum)

Egerländer Heimatchor
Donnerstag, 19.30 Uhr, Katholischer Pfarrsaal

Mit der Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer begann nach 1949 der Aufstieg Bubenreuths zu einer Metropole 
des Musikinstrumentenbaus. Zur Erfolgsgeschichte gehören Geigen aus Bubenreuth für Yehudi Menuhin, 
Bubenreuther Gitarren und Bässe für Elvis, die Stones und die Beatles. Auf einer Zeitreise durch die Musikstile - von 
der Klassik über den Jazz bis hin zu Rock & Pop - erfahren Sie mehr über die Musikinstrumente der Stars und über 
den Musikinstrumentenbau. Die Ansiedlung der Schönbacher Geigenbauer erzählt die Geschichte einer gelungenen 
Integration, die bis ins Heute auszustrahlen vermag und daher in der Ausstellung ebenfalls gewürdigt wird. 

Bubenreuther Rathaus, 
Birkenallee 51 

Aufgrund der beengten 
Räumlichkeiten ist unser 
Museum derzeit nur auf 

Voranmeldung für 
Einzelbesuche 

(mit max. 2 Personen) (mit max. 2 Personen) 
oder für Familienbesuche 
(max. 1 Familie) geöffnet. 

Anmeldung unter 
info@bubenreutheum.de 

Weitere Informationen unter www.bubenreutheum.de                                                Verein Bubenreutheum e.V., info@bubenreutheum.de

Die Ausstellung im Untergeschoss des Rathauses  
ist jeden Sonntag zwischen 14.00 und 17.00 Uhr  

geöffnet. 

Anfragen für Führungen bitte an info@bubenreutheum.de
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Katholische Pfarrgemeinde Maria Heimsuchung

Juni 2025
So. 01.06.� 7. Sonntag der Osterzeit
09.10 Uhr	 St. Josef, Bai 	Eucharistische Anbetung (in Stille)  
09.30 Uhr	 St. Josef, Bai 	Eucharistiefeier, anschließend 

Fahrzeugsegnung  
11.00	 Maria Heims, Bub, Wortgottesfeier  
11.00	 St. Elisabeth, Möh 	 Eucharistiefeier  parallel 

Kinderkirche

Mi. 04.06.
09.15 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier

Do. 05.06.� Hl. Bonifatius   
19.00 Uhr	 Bubenreuth Josefsk.	 Ökumen. Gebet zum Mo-

natsanfang

So. 08.06.� Pfingsten - Hochfest des Heiligen Geistes
09.30 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  
11.00 Uhr	 St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier  
11.00 Uhr	 Maria Heims, Bub, Wortgottesfeier

Mo. 09.06.� Pfingstmontag
09.30 Uhr	 St. Josef, Bai 	Eucharistiefeier  
10.30 Uhr	 St. Laurentius, Möh, Ökumenischer Gottesdienst 

zum Pfingstmontag

So. 15.06.� Dreifaltigkeitssonntag
09.30 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  
11.00 Uhr	 Maria Heims, Bub, Gottesdienst 
11.00 Uhr	 St. Elisabeth, Möh, Gottesdienst

Mi. 18.06.
09.15 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier

Do. 19.06.�� Hochfest des Leibes und Blutes Christi –
� Fronleichnam
09.00 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier in der Kirche, an-

schließend Prozession

Fr. 20.06.	  
19.00	 St. Josef, Bai, Taizé-Gebet

So.22.06.� 12. Sonntag im Jahreskreis  
09.30 Uhr	 St. Josef, Bai 	Eucharistiefeier  parallel Kinderkir-

che
11.00 Uhr	 Maria Heims, Bub, Gottesdienst 

†† Angeh. Fam. Haensel 
11.00 Uhr	 St. Elisabeth, Möh , Gottesdienst  

Mi. 25.06.
09.15 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier  

So. 29.06.� 13. Sonntag im Jahreskreis  
09.30 Uhr	 St. Josef, Bai, Eucharistiefeier mit Gebet für die 

Verstorbenen des Monats 
11.00 Uhr	 St. Elisabeth, Möh, Eucharistiefeier zum Pfarrfest 

bei schönem Wetter im Pfarrgarten, anschlie-
ßend Festbetrieb 

11.00 Uhr	 Maria Heims, Bub, Gottesdienst

Unsere Anschrift:
Birkenallee 60, 91088 Bubenreuth, Tel.: 71320
E-Mail: ssb.erlangen-nord-west@erzbistum-bamberg.de
Internet: www.kath-pfarrei-bubenreuth.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mittwoch:	 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag:	 09.30 – 11.30 Uhr

Zentrales Büro des Seelsorgebereichs Erlangen Nord-West, 
Pfarramt St. Xystus, Büchenbach, Tel. 09131/71320
Montag – Freitag:	 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag:		  14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstag:		  16.00 – 18.00 Uhr

Gruppen der Pfarrei:
Pfadfinder: www.dpsg-bubenreuth.de
Ministranten: luisa-maria.schmid@stud.uni-bamberg.de 
oder 0174 2591735
Ökumenischer Chor: Rainer Landmann unter
r.e.landmann@kabelmail.de

Luby/Schönbach – Geschichte unserer Partnerstadt
Anlässlich des Jubiläums „700 Jahre 
Luby/Schönbach“ hat die Stadt in Zu-
sammenarbeit mit dem Museum Cheb 
das Heimatbuch „Luby/Schönbach – His-
torie města/Geschichte der Stadt“ her-
auszugeben. 

Auf 390 Seiten – das Heimatbuch ist sowohl 
in tschechischer Sprache als auch in 

Deutsch verfasst – beschreiben die Auto-
ren die Geschichte unserer Partnerstadt 
umfassend und eindrucksvoll, ergänzt 
mit vielen Bildern und Illustrationen.

Das sehr lesenswerte und informative 
Heimatbuch kann im Rathaus der Ge-
meinde Bubenreuth für 16 Euro erworben 
werden.



Juni 2025 | 39

BUBENREUTHaktuell � KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische LukasGemeinde Bubenreuth

Juni 2025

Aktuelle Informationen unter
www.bubenreuth-evangelisch.de

GOTTESDIENSTE IN DER LUKASKIRCHE
So. 1. Juni� Exaudi
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikant Dieter 
Großmann), Kindergottesdienst

Do. 5. Juni
19.00 Uhr Ökum. Abendgebet in der Josefskirche

So. 8. Juni� Pfingstsonntag
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Stahlmann), kammermusi-
kalisch ausgestaltet

So. 15. Juni� Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst (Lektor Arndt Freytag)

So. 22. Juni� 1. So. n. Trinitatis
9.00 Uhr 18.00 Uhr Abendgottesdienst in der Laurentius- 
kirche in Möhrendorf

So. 29. Juni� 2. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Fürst), Kindergottesdienst

KIRCHENVORSTAND
Kirchenvorstandssitzung
Mittwoch, 25. Juni, 19.30 Uhr, im Gemeindehaus

MUSIK IN DER LUKASGEMEINDE
Posaunenchor:
Probe: Montag, 18.30 Uhr, Leitung: Pascal Mühlich

Kinder- und Jugendchor:
Probe: Freitag (außer Schulferien)
15.00 – 15.45 Uhr Kinderchor
15.45 – 16.30 Uhr Jugendchor
Leitung: Claudia Elsinger (Tel. 9 73 90 76)

Musikalische Früherziehung:
Montag (außer Schulferien)
15.00 – 15.30 Uhr für 1. Kindergartenjahr
15.30 – 16.00 Uhr für 2. Kindergartenjahr
16.00 – 16.30 Uhr speziell für Vorschulkinder
Informationen bei Claudia Elsinger, Tel. 9 73 90 76

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE
Frauenkreis: 
Dienstag, 3. Juni, 14.30 Uhr
„Geh aus mein Herz und suche Freud“ von Paul Gerhard, 
mit Birgit Wolfram

Kontakt: 
Ulrike Jürissen (Tel. 2 29 16), Elfriede Tissera (Tel. 2 42 93), 
Regina Marquardt (Tel. 7 12 09 98)

LukasZeit: Dienstag, 3. Juni, 19.30 Uhr

FÜR KINDER UND JUGENDLICHE
Eltern-Kind-Gruppe 
(Treffen in den Ferien nach Vereinbarung)
Freitag, 9.30 – 10.30 Uhr, 
Kinder zwischen 0 – 3 Jahren
Kontakt: Ramona (Tel. 0178 1 65 77 58)

Jungschar „Kellerpandas – CVJM“
Nicht in den Schulferien, Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr

Lukas-Treff
Für Jugendliche ab 13 Jahren in den 
Jugendräumen des Gemeindehauses

KONFIRMATIONS-KURS
Konfirmationskurs
Dienstag, 24. Juni, 19.30 Uhr Elternabend
Freitag, 27. Juni, 17.00 Uhr Konfi-Auftakt
Konfi-Kurs im Gemeindehaus

KINDERKRIPPE „LUKASKINDER“
LukasKinder
Emmi-Pikler-Weg 1, Tel.: 401 01 40, Leitung: Birgit Benseler

…UND SO ERREICHEN SIE UNS:
Pfarrerin Christiane Stahlmann: 
christiane.stahlmann@elkb.de 
Gemeindebüro im Pfarrhaus: 
Waldstraße 18, Bubenreuth, Tel.: 2 82 58
pfarramt.bubenreuth@elkb.de
www.bubenreuth-evangelisch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag		  16.00 –  18.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Sinje Mühlich

Jugendreferentin Anne Voltz
Tel. 01512-9098580, Ej.Bubenreuth@elkb.de

Die Lukaskirche ist offen: 
Montag bis Sonntag von 10 Uhr bis 18 Uhr

Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen.

Pfarrerin Christiane Stahlmann 
und der Kirchenvorstand der Lukasgemeinde.
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Bubenreuth
SS UU NN HH II LL LL

• Aufzug in alle Etagen

NNEEUUBBAAUU  VVOONN  1144  EEIIGGEENNTTUUMMSSWWOOHHNNUUNNGGEENN

TTeelleeffoonn::  00117766--6666886677445577
vveerrttrriieebb@@ggooeettzz--rreeaalleessttaattee..ddee

GÖTZ REAL ESTATE GMBH
Rothenburger Straße 245
90439 Nürnberg

WEITERE INFORMATIONEN ZU UNSEREM PROJEKT UNTER: ODER BEI UNSEREM PARTNER:

• 2- bis 4- Zimmer-Wohnungen

Auf einem sonnigen und ruhig gelegenen 
Hanggrundstück in der Damaschkestrasse 61 in 
Bubenreuth entstehen in nächster Nähe zur 
Universitätsstadt Erlangen insgesamt 14 moderne 
und hochwertig ausgestattete Eigentumswohnun-
gen welche viel Raum zum wohlfühlen bieten.

• Wohnflächen zwischen ca. 55 m2 und ca. 110 m2 
• Hochwertige und innovative Ausstattung 
• Großzügige Terrassen mit privaten Gartenanteilen
• Sonnige Balkone und Dachterrassen
• Tiefgaragenstellplätze
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Wir suchen Verstärkung (m/w/d)
für unsere Kanzlei in Teilzeit (Mini- oder Midi-Job)

•	 Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung (bevorzugt im kaufmännischen Bereich)?
•	 Sie möchten sich beruflich umorientieren und das Thema „Steuern“ schreckt Sie nicht ab?
•	 Sie suchen einen Wiedereinstieg nach einer Job-Pause?

... oder Sie sind einfach an steuerlichen Tätigkeiten (v.a. Einkommensteuer) interessiert?

Idealerweise haben Sie bereits Kenntnisse im Umgang mit DATEV und MS Office?
(… das kann man aber auch noch lernen)

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per Post oder per E-Mail an:

Steuerberater Jens Kleinke, Ebner Wiese 1, 91094 Langensendelbach / info@kanzlei-jk.de
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Wirkstoff: Mometasonfuroat
(Ph.Eur.)
Anw.-Geb.: MometaHEXAL
Heuschnupfenspray wird bei
Erwachsenen zur Behandl. der
Beschwerden eines
Heuschnupfens (saisonale
allergische Rhinitis) angewendet,
sofern die Erstdiagnose des
Heuschnupfens durch einen Arzt
erfolgt ist. Warn.: Enth.
Benzalkoniumchlorid.

MometaHEXAL®
Heuschnupfenspray 1)

10 g 1 kg = 998,00 €

Statt 13,60 € *

9,98 €

- 27 %

Bubenreuth          Erlangen

Frankenstraße 75
91088 Bubenreuth
Tel. 09131 4001790

Mo-Fr 8.30-13.30 Uhr
+ 14.00-18.30 Uhr
Samstag 8.30-14.00 Uhr

Langfeldstraße 27
91058 Erlangen
Tel. 09131 34203

Mo-Fr 8.30-13.00 Uhr
+ 14.00-18.30 Uhr

Alle Preise sind Abholpreise in Euro inkl. gesetzlicher MwSt. Alle Angebote nicht kombinierbar mit anderen Aktionsvorteilen. Solange Vorrat reicht.
Irrtum und alle Rechte vorbehalten. *UVP oder AVP (der für den Fall der Abgabe zu Lasten der gesetzlichen Krankenkasse (KK) vom pharmazeut.
Unternehmer zum Zwecke der Abrechnung der Apotheken mit den Krankenkassen gegenüber der Informationsstelle für Arzneispezialitäten GmbH (IFA) angegebene einheitliche Produkt-Abgabepreis im Sinne des § 78 Abs. 3 
S. 1, 2. HS AMG, der von der KK im Ausnahmefall der Erstattung abzüglich 5% an die Apotheke ausgezahlt wird). 1) Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Gültig vom 01.06.2025 bis 30.06.2025

Ihrer Wahl

20% Rabatt

ausgenommen rezeptpf lichtige Arzneimittel,
Sonderangebote, Zuzahlungen und Gutscheinkäufe 

auf ein Produkt 

Einmalig gültig vom 01.06.2025 bis 30.06.2025. Nicht kombinierbar.

20%
Rabatt

auf alle vorrätigen
Blutdruck-

messgeräte

20%
Rabatt

auf alle vorrätigen
Blutdruck-

messgeräte*

*gültig von 23. bis 27.09.2024

Schnell versorgt.
Einfach per App.

QR-Code scannen
und die App „Meine
Apotheke“ runterladen

In der App E-Rezepte mit Ihrer
Gesundheitskarte direkt bei uns einlösen!

E-Rezepte jetzt per App

bei uns einlösen!

123456789
Versicherung

VersichertennummerA123456780

Gesundheitskarte

Jetzt aufblühen – mit unseren Frühlingsangeboten

Mit nur einer Einnahme die Tagesempfehlung
erfüllen: Das hochdosierte, zuckerfreie
Trinkgranulat mit fruchtigem
Orangengeschmack ist ideal zur täglichen
Deckung eines erhöhten Magnesiumbedarfs.
Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für
eine ausgewogene u. abwechslungsreiche
Ernährung u. eine gesunde Lebensweise.

Magnesium Verla® 300 Orange Granulat

50 Stück

Statt 21,10 € *

16,48 €

- 22 %
Wirkstoff: Desloratadin
Anw.-Geb.: Zur Besserung d. Symptomatik bei
allergischer Rhinitis u. Urtikaria bei
Erwachsenen u. Jugendlichen ab 12 J.

Lorano®Pro 5 mg Filmtabletten1)

50 Stück

Statt 29,40 € *

21,98 €

- 25 %

Wirkt bis zu 8 Stunden gegen
Zecken u. bietet damit effektiven
Schutz beim Sport u. anderen
Freizeitaktivitäten. Enth. Icaridin &
Citriodiol® (natürlicher Wirkstoff).
Sehr gute Hautverträglichkeit
(dermatologisch getestet), auch
auf Textilien anwendbar. Bei
sparsamer Verwendung für Kinder
ab 2 J. geeignet.
Insektenschutzmittel vorsichtig
verwenden. Vor Gebrauch stets
Etikett u. Produktinformationen
lesen.

ANTI BRUMM® ZECKEN STOPP
Pumpzerstäuber

75 ml 1 l = 126,40 €

Statt 12,20 € *

9,48 €

- 22 %

Einmalig gültig vom 01.06.2025 bis 30.06.2025. Nicht kombinierbar.

Gutschein
IBU-ratiopharm®
400 mg akut
Schmerztabl.1)

Wirkstoff: Ibuprofen
Anw.-Geb.: Leichte bis mäßig starke Schmerzen
wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen,
Regelschmerzen, Fieber. Warn.: Bei Schmerzen o.
Fieber ohne ärztl. Rat nicht länger anwenden als
in d. Packungsbeilage vorgegeben! AM enth.
weniger als 1 mmol (23 mg) Natrium pro Filmtbl.,
d. h., es ist nahezu „natriumfrei“.

50 Stück

Statt 12,95 € *

7,48 €

- 42 %

Einmalig gültig vom 01.06.2025 bis 30.06.2025. Nicht kombinierbar.

Gutschein
FEMANNOSE® N

FEMANNOSE® N dient d. Vorbeugung u.
unterstütz. Behandl. von Blasenentzündungen
u. ist ab 14 J. geeignet. D. Wirkstoff
D-Mannose neutralisiert
entzündungsverursachende E.coli-Bakterien,
die dann mit dem Urin ausgespült werden.

30 Stück

Statt 42,74 € *

29,98 €

- 30 %
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91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15

TELEFON
09104 575
TELEFAX
09104 655

www.
speer-info.de

speer-info@
t-online.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne.

TERRASSEN
DACHER

■ BALKONGELÄNDER
■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
■ TERRASSENDÄCHER
■ CARPORTS ■ MARKISEN
■ ZÄUNE UND TORE
■ WINTERGÄRTEN
■ GLASHÄUSER

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15

TELEFON
09104 575
TELEFAX
09104 655

www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne. aus Alu

ERNEUERBARE ENERGIEN  I SANITÄR  I SPENGLEREI 

HEIZUNGSTECHNIK  I ELEKTRO  I KUNDENDIENST

AUS DER REGION 
FÜR IHRE ZUKUNFT!

Mühlgasse 1 . 91096 Möhrendorf

Tel. 09133 76 98 90

info@pillipp.de . www.pillipp.de

AUS DER REGION
FÜR IHRE ZUKUNFT!
ERNEUERBARE ENERGIEN | SANITÄR | SPENGLEREI

HEIZUNGSTECHNIK | ELEKTRO | KUNDENDIENST

Ihr Spezialist für:

#Wärmepumpen
Altbau | Neubau | Bestand
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Rabatt- Coupons in der Sonnen-Apotheke erhältlich

www.sonnen-apotheke-bubenreuth.de
Mo. - Fr. 8.30 - 19.00 Uhr
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Birkenallee 73
91088 Bubenreuth

Tel. 0 91 31 / 2 66 11
info@sonnen-apotheke-bubenreuth.de

Impfen in der Apotheke, e-Rezept, Onlineshop: Wir sind für Sie da, wir helfen Ihnen gerne!

WIR ZIEHEN NACH NEBENAN!
Im Sommer ziehen wir in neue, moderne Räume 
gleich nebenan! Bis dahin finden Sie uns 
wie gewohnt in der Birkenallee 73!
Wir sind weiterhin mit vollem Einsatz für Sie 
da. Freuen Sie sich auf mehr Platz und die gleiche 
persönliche Beratung, die Sie schätzen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

e-Rezept – Medikamente einfach bestellen!
Gesundheitskarte in der gesund.de App scannen, verschriebene 

Medikamente einsehen, bei uns bestellen und liefern lassen!
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Haben Sie schon Ihre Anzeige geschaltet?

Denken Sie an den Anzeigenschluss am 15. Juni 2025
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Bestattungen Bernhardt e.K. 91054 Erlangen, 24.03.2014
Martinsbühler Str. 16a
Telefon 0 91 31/ 2 54 09
Telefax 0 91 31/ 20 40 62
bestattungen-bernhardt@t-online.de

WWeerrbbuunngg  RRaattggeebbeerr  GGeemmeeiinnddee  BBuubbeennrreeuutthh  FFaarrbbiigg

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

BBeessttaattttuunnggeenn  BBeerrnnhhaarrddtt

Martinsbühler Straße 16 a, 91054 Erlangen

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

       Telefon 0 91 31 / 2 54 09
        

bestattungen-bernhardt@t-online.de
WWW.bestattungen-bernhardt.de  

 bestattungen-bernhardt@t-online.de
Telefax 0 91 31 / 20 40 62

Familienbetrieb in der vierten Generation
Jahnstraße 15, 91054 Erlangen

Familienbetrieb in der vierten Generation, Inh. Melanie Klein

Erledigung aller Formalitäten, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Natur- und Baumbestattungen, 
Überführungen, Bestattungsvorsorge, Kundenparkplätze am Haus.

In unserem Aufbahrungsraum können Sie in aller Ruhe vom Verstorbenen Abschied nehmen.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

Entscheidend im Leben ist nicht,
was man besitzt,

sondern was man hinterlässt.

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de
Metz • Panasonic • Arcam • Astin trew • Onkyo • Harman Kardon • Cambridge Audio • Teac • T.A.C. • Sonos • peachtree audio • C.E.C.

Pure • Sennheiser • Macro System • Humax • Audio Pro • Focal • Monitor Audio • Canton • TechniSat • Kathrein • Sky • Miele • Siemens • u.v.m.

Verkauf und Kundendienst von
• TV • VIDEO • HIFI • ELEKTRO
• SAT/ANTENNENBAU
• EIGENE MEISTERWERKSTATT

91096 Möhrendorf • Schulstr. 15 • Tel. 09131 45988 • www.fernseh-heger.de

Kompetenz 
seit über 
35 Jahren
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Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Hauptstraße 64, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127

Physiotherapie für 
den Beckenboden

Diagnostik & Therapie
Verstehen – Erleben – Mitnehmen
Bayreuther Straße 7, Erlangen. 

www.christine-ulbricht.de      mob 01751598127
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Wir 
freuen uns
auf Sie!

Selbstbedienungs-Öffnungszeiten
Biergarten (Selbstbedienung)

Montag: Ruhetag

Dienstag bis Samstag: 15.00 Uhr bis 22.00 Uhr
(ab 15.30 Uhr kalte Küche / 16.30 Uhr bis 20.30 Uhr warme Küche)

Sonntag / Feiertag: 11.30 Uhr bis 22.00 Uhr  
(11.30 Uhr bis 20.00 Uhr durchgehend warme Küche)

Restaurant + Außenterrasse (mit Bedienung)
Montag: Ruhetag

Dienstag bis Samstag: ab 17.00 Uhr
(bis 20.30 Uhr warme Küche)

Sonntag / Feiertag: 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr + 16.30 bis 22.00 Uhr  
(bis 20.00 Uhr warme Küche)

Pfingsmontag haben wir geöffent
Dienstag, 10. Juni 2025 Ruhetag

27.06.2025 – 30.06.2025  Bubenreuther Kirchweih
es gilt ausschließlich  KirchweihbetriebDienstag, 01. Juli 2025  haben wir geschlossen
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Marie-Curie-Str. 40 (Röthelheimpark) · 91052 Erlangen · Tel.: 0 91 31 - 25 640 · www.bestattungen-utzmann.de

+ Unsere Trauerhalle bietet Ihnen alle 

Möglichkeiten für eine individuelle 

Trauerfeier mit Sarg oder Urne

+ 24 Stunden Zugang zu unseren  

zwei Abschiedsräumen durch 

individuelle Chipkarte

+  B E G L E I T E N  +  B E R A T E N  +  V O R S O R G E N

• 

• 

• 

• 

IHR WÄRMELIEFERANT 
www.bergmueller-gmbh.de  ERLANGEN  2 19 17

Musik hören ist gut, Musik machen ist besser 
Musiklehrerin erteilt in Bubenreuth

 Klavier-, Keyboard- und Gitarrenunterricht 
von Klassik bis Jazz - von Jung bis Alt.

Telefon: 09 11 / 1 20 88 11
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Dein Sommer  
zum Genießen.  

Entdecke deine Grillangebote! 

Am  
29.05. ist  
Vatertag!

22. Woche. Gültig ab 26.05.2025

Deine Auswahl – auch beim Preis.

Aktion

1.11

Landliebe
Joghurt
versch. Sorten,
je 500-g-Glas 
(1 kg = 2.22)
zzgl. 0.15 Pfand

Aktion

0.39

Müller
Joghurt mit der Ecke
versch. Sorten,
je 150-g-Becher 
(1 kg = 2.60)

Knaller

1.88

oder Ristorante 
Pizza Spinaci
tiefgefroren,
je 390-g-Pckg. 
(1 kg = 4.82)

Knaller

0.99Frisches
Schweine-Filet
je 100 g 

Aktion

0.45Laugenzopf²
je St. 

Aktion

4.44

oder Lungo 
Kaffeekapseln
Intenso
je 104-g-Pckg. 
(1 kg = 42.69)

Knaller

2.49

Rotkäppchen
Sekt oder 
Fruchtsecco
versch. Sorten,
je 0,75-l-Fl. 
(1 l = 3.32)

Aktion

13.49

Grüner 
Vollbier Hell
oder Naturradler
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten 
(1 l = 1.35)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

4.99

Frankenbrunnen
Mineralwasser
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten 
(1 l = 0.55)
zzgl. 3.30 Pfand

Knaller

1.99

Weihenstephan
Butter oder die 
Streichzarte
versch. Sorten,
je 250-g-Pckg. 
(1 kg = 7.96)

Knaller

0.88

Pepsi
versch. Sorten, 
koffeinhaltig,
je 1,25-l-Fl. 
(1 l = 0.70)
zzgl. 0.25 Pfand

0,10 €
Bonus

kernarm

Aktion

3.33

Italien:
REWE Beste Wahl
Mini Wassermelone
Kl. I,
je St. 

0,40 €
Bonus

Bedienungstheke

Aktion

1.11
Aufschnitt mit 
Bierschinken
je 100 g 

Aus der Bedienungstheke

Dr. Oetker
Ristorante 
Pizza Salame
tiefgefroren,
je 320-g-Pckg. 
(1 kg = 5.88)

Jacobs
Tassimo
Morning Café XL
Kaffeekapseln
je 163,8-g-Pckg. 
(1 kg = 27.11)

Besuche uns jetzt auch auf unserer  
neuen Homepage: www.zwingel.org

Bargeldlos zahlen mit Giro- und Kreditkarte. 
Familie Zwingel: Bubenreuth, Weisendorf, Heßdorf,  
Wilhermsdorf, Möhrendorf, Baiersdorf, Lonnerstadt, 
Emskirchen, Höchstadt/Aisch
Für dich geöffnet: Montag bis Samstag von 7 bis 20 Uhr
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DAS BUBENREUTHER GEWERBE STELLT SICH VOR� BUBENREUTHaktuell

Möchten Sie Ihr Gewerbe ebenfalls vorstellen? Dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf: m.eckert@bubenreuth.de

Jahre

Echte Unabhängigkeit entsteht da, 
wo Erfahrung auf Verantwortung trifft.

Wir feiern 15 Jahre ENERGIEUMDENKER.DE
Seit 2010 stehen wir als ENERGIEUMDENKER.DE für ehrliche Beratung, 
technische Exzellenz und gelebte Energiewende. Wir freuen uns auf 
das Strahlen in den Augen unserer Kunden, wenn Ihre Anlage 
das erste Mal Strom ins eigene Haus liefert. 
Jede Installation ist ein Stück gelebte Energiewende – 
und gleichzeitig der Beginn einer Partnerschaft, die weit 
über die Montage hinausgeht.

Solaranlagen
Speicherlösungen � Infrarotheizungen

� 09131 - 20 91 95  
� vertrieb@energieumdenker.de
� www.energieumdenker.de  

Für alle, die heute mit 
einem verlässlichen 
und regionalen Partner 
vorsorgen und damit 
morgen unabhängiger 
leben möchten.

Einladung zur Jubiläumsveranstaltung 
am 3. Juli 2025
15 Jahre ENERGIEUMDENKER.DE – Ein Abend für alle, die mehr wissen wollen.

� Donnerstag, 3. Juli 2025 um 19 Uhr � Kulturhof H7 - Hauptstr. 7, Bubenreuth

Vortrag: 15 Jahre gelebte Energiewende – Was Hausbesitzern heute wirklich weiterhilft.
Erleben Sie echte Einblicke aus über 500 realisierten Anlagen, häufige Fehler bei PV-Projekten 
und was eine Investition heute zukunftssicher macht.
Eintritt frei – Anmeldung empfohlen.

ENERGIEUMDENKER.DE – In der Region. Für die Region. Familienbetrieb seit 2010.

15 Jahre ENERGIEUMDENKER.DE – 
15 Speicher-Förderungen!
Für jedes Jahr unseres Bestehens 
unterstützen wir Sie mit einen neuen Speicher:

� 1.000 € Jubiläumsförderung
für PV-Anlage mit 10 kWh Speicher

� + 250 € Empfehlungsbonus,
wenn Sie uns weiterempfehlen1

Gültig bis 31. Juli 2025 (max. 15 Förderplätze)
¹ Der Empfehlungsbonus wird als Gutschein ausgegeben. Einlösbar 
für Service, Erweiterung oder Zubehör. Keine Barauszahlung. 
Alle Bedingungen unter: www.energieumdenker.de/bonus


